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1 Tourismusverband Ostbayern e.V. 

Der Tourismusverband Ostbayern sieht sich als impulsgebender und innovativer Akteur im 
Netzwerk der Tourismus- und Freizeitwirtschaft. Mit dem Anstoß marktgerechter und 
wachstumsorientierter Marktstrategien ist der Tourismusverband Ostbayern starker Partner im 
touristischen Marketing. Ziel ist es, den Tourismus in der Fläche zu fördern und zu pflegen, so dass 
der Tourismus als gesunder, ertragreicher Wirtschaftszweig in Niederbayern und der Oberpfalz 
maßvoll wächst. Der Tourismusverband Ostbayern hat die Interessen aller Mitglieder und Partner 
im Blick. Der Tourismusverband Ostbayern hat zwei Töchter, die Ostbayern Tourismus Marketing 
GmbH als Dienstleister im Tourismusmarketing (OTM) und die OnlineBuchungService GmbH (OBS) 
als Ansprechpartner für die Online Buchung.  

 

 

 

 

 

 

Zum Tourismusverband Ostbayern gehören die vier Landschaftsgebiete Bayerischer Wald, 
Oberpfälzer Wald, Bayerischer Jura und Bayerisches Thermenland sowie die großen Städte 
Ostbayerns, Regensburg, Passau, Straubing, Deggendorf, Dingolfing, Landshut, Weiden, Amberg 
und Neumarkt in der Oberpfalz. Der Tourismus in Ostbayern ist ein unverzichtbarer strategischer 
Wirtschaftszweig. Er belebt den Konsum und bringt Beschäftigung in einer Vielzahl von Branchen. 
Über fünf Millionen Menschen verbringen hier jedes Jahr ihren Urlaub, machen eine Kur oder 
kommen für ein Wellnesswochenende, zum Radeln oder Wandern. Sie übernachten knapp 17 
Millionen mal in Niederbayern und der Oberpfalz. Hinzu kommen Millionen von Tagesausflüglern 
aus den umliegenden Städten und Regionen. Die Studie des DWIF aus dem Jahr 2019 zeigt auf, dass 
inzwischen der Bruttoumsatz von Tagesausflüglern sogar höher ist als der der Übernachtungsgäste. 
Auch darauf müssen wir uns mit unseren Angeboten einstellen und den Tagesausflügler genauso 
zufriedenstellen wie diejenigen Gäste, die mehrere Tage bleiben. 

Der Tourismus ist eine klassische Querschnittsbranche, es gibt kaum einen Wirtschaftsbereich, der 
nicht vom Tourismus profitiert. Deshalb lohnen sich auch Investitionen von Kommunen in die 
tourismusbezogene Infrastruktur, in Produkte und in die touristische Vermarktung. Und ein Aspekt, 
der heute wichtiger ist, denn je: mit einer guten touristischen Infrastruktur kann es den in 
Ostbayern angesiedelten Firmen auch gelingen, Fach- und Führungskräfte in die Region zu holen 
bzw. hier zu halten. Touristische Infrastruktur kommt immer auch der einheimischen Bevölkerung 
zugute und schafft eine hohe Freizeit- und Lebensqualität.  

 

Aktuelle Informationen zum Tourismus im Ostbayern sind auf 
der Wissens- und Netzwerkplattform des Tourismusverbandes 
Ostbayern – dem PartnerNet – eingestellt:  
 www.partner.ostbayern-tourismus.de 

 

http://www.partner.ostbayern-tourismus.de/
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2 Die Destination Bayerischer Wald 

Lage & Struktur 

¶ 6 Landkreise (Reiseregionen): Cham (Naturpark Oberer Bayerischer Wald), Regen 

(ARBERLAND), Freyung-Grafenau (Nationalpark-FerienLand Bayerischer Wald) sowie die 

nördlich der Donau gelegenen Gebiete der Landkreise Straubing-Bogen (Urlaubsland 

Straubing-Bogen), Deggendorf (Deggendorfer Land) und Passau (Passauer Land);  

122 Mitgliedergemeinden, 6000 km² Fläche, ca. 560.000 Einwohner 

¶ die größten Städte: Straubing, Deggendorf und Passau 

¶ höchster Berg: Großer Arber, der „König des Bayerischen Waldes“ (1.456 m) – mehr als 130 

Berge höher als 1.000 Meter 

¶ mit dem tschechischen Nationalpark Šumava das größte zusammenhängende 

Waldschutzgebiet Mitteleuropas (25.000 ha Fläche) - das „Grüne Dach Europas“ 

¶ Nationalpark Bayerischer Wald: ältester und erster Nationalpark Deutschlands, 1970 

gegründet und der einzige Urwald in Deutschland, nach der Erweiterung 2022 der größte 

Waldnationalpark Deutschlands, seit 2025 Zertifikat der internationalen Union zum Schutz 

der Natur (IUCN) 

¶ Zwei Naturparke mit knapp 500.000 ha: Naturpark Oberer Bayerischer Wald, Naturpark 

Bayerischer Wald 

¶ Sternenpark: Der Naturpark Bayerischer Wald und der Nationalpark Bayerischer 

Wald wurden durch die Dark Sky International (DSI) als internationaler Sternenpark 

ausgezeichnet. 

¶ neun lawinenfreie Skigebiete, rund 2.000 Loipenkilometer  

¶ über 10.000 Kilometer markierte Rad- und Wanderwege 
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Touristische Kennzahlen  

¶ Ankünfte 1,91 Mio. (+3,5 % zu, Vorjahr), Übernachtungen 6,63 Mio. (+1,8 % zum Vorjahr) 

¶ Auslastung 53,8 %, Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 3,8 Tage  

¶ 46.285 gewerbliche Betten, 1.114 gewerbliche Betriebe  

¶ Online Buchung Gastgeber: ca. 1.156 buchbare Betriebe (Stand 31.12.2025), 40.880 Online-

Buchungen mit 388.199 Übernachtungen und über 16,5 Mio. € Umsatz 

¶ Online Buchung Erlebnisse:  337 buchbare Erlebnisse (Stand 2/26), 6.700 Buchungen 

¶ Online-Reichweite 

­ www.bayerischer-wald.de: über 1 Mio. Sitzungen und über 2 Mio. Pageviews 

­ Facebook Fanpage Bayerischer Wald: 90.300 Abonnenten, ca. 20 Mio. Aufrufe, 
183.000 Link-Klicks, 72.000 Interaktionen 

­ Instagram: 52.000 Follower, ca. 2 Mio. Aufrufe über 30.000 Link-Klicks, ca. 20.000 
Interaktionen 

­ Pinterest (organisch): 316.000 Impressions, 10.000 Interaktionen, 3.200 Klicks auf 
www.bayerischer-wald.de  

¶ Wirtschaftsfaktor Tourismus:  

Der Tourismus ist ein bedeutender Wirtschaftsfaktor im Bayerischen Wald. Eine starke 
Vermarktung wirkt direkt in die regionale Wertschöpfungskette. Touristische Nachfrage hat 
einen erheblichen Anteil an der regionalen Wirtschaftsleistung hat. Jeder zusätzliche 
Übernachtungsgast stärkt die gesamte lokale Wirtschaft: 

­ Bruttoumsatz: 1.350,7 Millionen Euro 

­ Touristische Wertschöpfung: 662 Millionen Euro (+19,8 Prozent im Vergl. zu 2014) 

­ Aufenthaltstage: 22,263 Millionen, davon 7,963 Mio. Übernachtungen und 14,3 
Mio. Tagesreisen 

­ Beschäftigungsäquivalent: 24.631 Personen 

­ Mehrwert- und Einkommensteuer: 125,7 Mio. Euro 

 

 

Quellen: Statistisches Landesamt Bayern, Stand Dezember 2025; Betriebe, Betten Auslastung, AD, Stand August 2025, Wirtschaftsfaktor 
Tourismus für den Bayerischen Wald 2024, dwif-Consulting GmbH, Auftraggeber: IHK Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, IHK Niederbayern, 
Tourismusverband Ostbayern e.V.;  Online-Buchungsstatistik 2025, Social Media Jahreszahlen 2054,  
 
 
 
 

http://www.bayerischer-wald.de/
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3 Marktforschung  

Der Bayerische Wald ist als Urlaubsregion bekannt und sympathisch! 

Der Bayerischer Wald zählt zu den stärksten touristischen Marken Deutschlands – das bestätigt 

die destination brand Studie 2025. Im Vergleich von 175 untersuchten Destinationen erreicht die 

Region einen sehr hohen Bekanntheitsgrad und belegt Rang 16. 

Besonders hervorzuheben sind die ausgezeichneten Werte bei Sympathie und Reisebereitschaft. 

Bei der Sympathiebeurteilung erreicht der Bayerische Wald Rang 10. Noch stärker ist die konkrete 

Reiseabsicht ausgeprägt: Für längere Urlaubsreisen innerhalb der nächsten 12 Monate liegt die 

Destination auf Rang 3, für Kurzurlaube auf Rang 4. Auch bei der mittel- und langfristigen 

Besuchsbereitschaft zählt der Bayerische Wald bundesweit zur Spitzengruppe. 

Die Analyse zeigt außerdem, dass die Marke besonders erfolgreich darin ist, Menschen von der 

Bekanntheit über Sympathie bis hin zur konkreten Reiseentscheidung zu führen. Sowohl bei 

Kurzurlauben als auch bei längeren Reisen erzielt der Bayerische Wald dabei Spitzenplatzierungen. 

Auch die hohe tatsächliche Nutzung unterstreicht die starke Marktposition der Destination: Der 

Bayerische Wald zählt nicht nur zu den bekanntesten und beliebtesten Reisezielen Deutschlands, 

sondern auch zu den Regionen, die bereits von besonders vielen Gästen besucht wurden. 

Insgesamt bestätigen die Ergebnisse die hohe Relevanz und Attraktivität der Marke Bayerischer 

Wald im deutschen Tourismusmarkt. 

 

Bei den Themeninteressierten erlangte der Bayerische Wald folgende herausragende Ergebnisse:  
Quelle: Destination Brand Studie 2021 

 

Nachhaltigkeit     1. Rang unter 58 Destinationen 

Wandern    2. Rang unter 51 Destinationen 

Mountainbike fahren   3. Rang unter 45 Destinationen 

Familienurlaub    2. Rang unter den Mittelgebirgen 

Wellness      1. Rang unter allen 34 Mittelgebirgen 
Quelle: Destination Brand Studie 2016 

 

In der ungestützten Nennung von Reisezielen in Bezug auf „hohe Nachhaltigkeit des touristischen 

Angebots belegte der Bayerische Wald den 4. Platz nach Ostsee, Bodensee und Nordsee. (Quelle 

Destination Brand 23) 

Was verbinden die Menschen mit dem Bayerischen Wald und welche Bilder entstehen im Kopf? 

Bei der Destination Brand Studie 2019 wurden folgende Spontan-Assoziationen zum Bayerischen 

Wald unter allen Befragten ermittelt Quelle: Destination Brand Studie 2019:  
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Der Bayerische Wald überzeugt durch Qualität - Beispiele 

¶ prädikatisierte Orte:  54 Erholungsorte, 20 Luftkurorte, 1 heilklimatischer Kurort 

(Bodenmais), 1 Kneippheilbad sowie zertifizierter Kur- und Heilwald (Bad Kötzting) 

¶ i-Marke des Deutschen Tourismusverbandes: Im Bayerischen Wald können 18 Tourist-

Informationen dieses Qualitätssiegel vorweisen 

¶ Holidaycheck 2025: Vier der elf besten deutschen Hotels kommen aus dem Bayerischen 

Wald 

¶ HomeToGo ς Naturpark-Ranking 2025: Der Bayerische Wald erzielte einen herausragenden 

Wellness-Score von 122 und positionierte sich somit als führende Wellness-Destination 

¶ DWIF & TrustYou Destinationsranking: 4. Platz für den Bayerischen Wald unter 140 

deutschen Regionen, Entwicklung der Qualität der Unterkünfte aus Sicht der Gäste 

¶ IUCN: Nationalpark Bayerischer Wald erhält renommierte Auszeichnung der 

Internationalen Union zum Schutz der Natur (IUCN) 

¶ Reisen für alle: Zertifizierte Urlaubsregion Bayerischer Wald als „Tourismusregion 

Barrierefreiheit geprüft“ 

¶ Sternenpark: Der Naturpark Bayerischer Wald und der Nationalpark Bayerischer 

Wald wurden durch die Dark Sky International (DSI) als internationaler Sternenpark 

ausgezeichnet. 

¶ Wellnesshotel: Sechs Wellnesshotels aus dem Bayerischen Wald zählen zu den besten 

Wellnesshotels Deutschlands. Im Rahmen des wellness-hotel.info Awards 2026 wurden sie 

unter die Top 10 gewählt. Über 1.600 Wellnesshotels standen zur Auswahl.  

¶ Zertifiziere Betriebe: ca. 40 Drei-Sterne, 54 Vier-Sterne, davon 20 Vier-Sterne-Superior und 

1 Fünf-Sterne-Hotel, 8-Sterne Restaurants (Guide Michelin) 

¶ Χ 
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Tourismusakzeptanz Bayerischer Wald 
Der Bayerische Wald ist Lebensraum, Freizeitregion und Urlaubsziel gleichermaßen. Zwei Drittel der 

Befragten sind mit der momentanen touristischen Auslastung der Region zufrieden und finden es 

gut, so wie es ist. 88 Prozent befürwortet eine Weiterentwicklung in Richtung sanften, 

naturverträglichen Urlaub. Die Tourismusakzeptanz erreicht im bayernweiten Vergleich den 

höchsten Wert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laut Studie stimmen rund 81 Prozent der Aussage zu, dass der Bayerische Wald den Tourismus 

braucht, denn viele leben auch davon. Zwei Drittel haben den Eindruck, dass die positiven Einflüsse 

des Tourismus über die Branche hinauswirken. Dieser Wert liegt deutlich über dem 

gesamtbayerischen Ergebnis und spiegelt die Wichtigkeit des Tourismus.  

81 Prozent identifizieren sich sehr stark mit der eigenen Heimat, 15 Prozent sehen es neutral und 

nur drei Prozent identifizieren sich nicht persönlich mit dem Bayerischen Wald. 16 Prozent sind 

finanziell oder beruflich maßgeblich vom Tourismus abhängig. 

Für 90 Prozent der Befragten ist ein korrektes Verhalten in der Natur wichtig, drei Viertel 

befürworten Maßnahmen zur Verbesserung beim Öffentlichen Personennahverkehr in der Region 

sowie zur Anreise und wünschen sich eine Verbesserung der Parkplatzsituation. 

 

Der Tourismus im Bayerischen Wald ist bedeutend für die Bevölkerung und eine Zukunftsaufgabe 

für die Entscheidungsträger. Die Entwicklung der Tourismus- und Freizeitwirtschaft kann dabei 

nur mit Freigabe personeller und finanzieller Ressourcen erfolgreich sein. Die Tourist-

Informationen vor Ort sind dafür die Basis. Nur mit qualifiziertem und ausreichend Personal 

können wir die vielen Herausforderungen bewältigen. 

 

Quelle: Studie erstellt von CENTOURIS, Tourismusakzeptanz Bayerischer Wald, Bevölkerungsrepräsentative Befragung von 

462 Personen über 18 Jahre, Befragungszeitraum: 07.-25. Juli 2022. 

Die Studie wurde im Rahmen des Projekts Nachhaltige Destinationsentwicklung in Ostbayern durchgeführt. Diese wird 

vom m Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie im Rahmen des Programms „Fit für 

die Zukunft“ gefördert. 
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Der Bayerische Wald und seine Gäste 
Hauptergebnisse der CENTOURIS-Gästebefragung im Sommer 2022 an ca. 30 Standorten mit ca. 
900 Befragten:  

 

¶ Die Hauptquellgebiete: Bayern (36%), Baden-Württemberg (14%) und NRW (11%), 
an die 60% stammen aus einer Entfernung bis 400 Km.  

¶ Zum ersten Mal im Rahmen einer Urlaubsreise bzw. eines Kuraufenthaltes im Bayerischen 
Wald sind 24% der Befragten (Erstbesucher - 2009: 22%, 2016: 28 %). Mit bis zu fünf 
vorherigen Aufenthalten gelten 39% der Befragten als Wiederholungsbesucher. 36% der 
Befragten waren bereits häufiger als fünf Mal im Bayerischen Wald zu Gast. 

¶ Knapp ein Viertel der Befragten (24,7%) verbringen einen Kurzurlaub im Bayerischen Wald. 
Der Großteil der Befragten (75,3%) unternimmt eine Urlaubsreise mit mehr als vier 
Übernachtungen.  

¶ Der Erholungsurlaub ist die am häufigsten genannte Reiseart (54%, 2016: 59%). Die Frage nach 
der bedeutendsten Urlaubsart wurde ebenfalls am häufigsten mit „Erholungsurlaub“ 
beantwortet (40%).  

¶ Auch der Familienurlaub ist mit 42% häufig als Urlaubsreiseart angegeben, in 39 % der Fälle 
sogar als Hauptreiseart (2016: 30%).  Wanderurlaub nennen 19% der Befragten als mindestens 
eine Reiseart, für 9% ist es die Hauptreiseart.  

¶ Die erste Aufmerksamkeit erfolgt mit 47% über die Empfehlung von Bekannten, Familie und 
Freunde, gefolgt vom Internet 29 % (2016: 23%). Weitere Quellen sind Prospekte bzw. 
Reisekataloge (7%) und Anzeigen in Zeitungen bzw. Zeitschriften. Deren Bedeutsamkeit hat 
sich seit 2016 fast halbiert. 

¶ Information vor Reiseantritt:  zum überwiegenden Teil haben sich die Gäste über das Internet 
informiert – 69 % (2009: 51%, 2016: 71%), gefolgt von Auskünften/Empfehlungen von 
Freunden und Bekannten/Verwandten mit 23,4%  

¶ Auswahl der Unterkunft: 60 % der befragten Gäste im Internet. Fast 53% aller Befragten 
buchen das Quartier im Internet (2016: 41%). 

¶ Auschlaggebende Gründe für den Bayerischen Wald ist „in der Natur sein“ (1,49), vor 
„Alltagsstress vergessen und Kraft tranken“ (1,50), „Zeit füreinander“ (1,53), „Erholung und 
Entspannung“ (1,53) und „Unterkunft“ (1,83). „Günstig Urlaub machen“ fällt in der Bedeutung 
zurück (2016: 2,61; 2022: 2,93) 
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¶ Bei den Aktivitäten gewinnt „regionale kulinarische Schmankerl genießen“ weiterhin an 
Bedeutung (83,8%); Es folgen Wanderungen unternehmen (79,4%). 

¶ Die Gesamtzufriedenheit mit dem Urlaub hat sich von einem bereits 2016 sehr guten Wert 
(1,47) nochmals auf 1,26 verbessert. Die Zufriedenheit mit der Unterkunft (2016: 1,61/2022: 
1,43) hat sich in allen Kategorien verbessert. 

¶ Auf die Frage nach ihrem persönlichen Highlight antworten 47 % der Gäste, dass ihnen alles 
gut gefallen hat, ca. 53% der Gäste nannten ein konkretes Highlight.  

¶ Die meisten Befragten (93 %) empfehlen ganz sicher den Bayerischen Wald (2016: 84%),  
80,8 % den Urlaubs- bzw. Kurort (2016: 69%) und 79,2 % die Unterkunft bzw. den Camping- 
oder Stellplatz (2016:62%) ihren Freunden und Bekannten weiter. 

 
Hauptergebnisse der CENTOURIS-Gästebefragung im Winter 2023 an ca. 30 Standorten mit ca. 600 
Befragten:  

 

¶ Die Hauptquellgebiete: Bayern (52%), Sachsen und Baden-Württemberg (jeweils 10%) und 
NRW (6%), an die 17,2% stammen aus einer Entfernung bis 400 Km.  
 

¶ 16,1 % der Befragten sind Erstbesucher. Mit bis zu fünf vorherigen Aufenthalten gelten 33,7% 
der Befragten als Wiederholungsbesucher. 48,8% der Befragten waren bereits häufiger als fünf 
Mal im Bayerischen Wald zu Gast. 

¶ Knapp die Hälfte der Befragten (49%) verbringen einen Kurzurlaub im Bayerischen Wald. 51% 
der Befragten unternehmen eine Urlaubsreise mit mehr als vier Übernachtungen.  

¶ Der Erholungsurlaub ist die am häufigsten genannte Reiseart (44%). Die Frage nach der 
bedeutendsten Urlaubsart wurde ebenfalls am häufigsten mit „Erholungsurlaub“ beantwortet 
(38%). 

¶ Knapp 30% der Befragten nennen den Wellnessurlaub als Reiseart, für 22% ist er sogar die 
Hauptreiseart. 28% der Befragten charakterisieren ihren Urlaub (auch) als Familienurlaub – 
knapp ein Viertel nennt ihn als Hauptreiseart. Ski-, Snowboard- und Langlauf-Urlaub wird 
zusammengenommen von gut 15% der Befragten genannt, von 8% als Hauptreiseart. 

¶ Die meisten Befragten sind erstmals durch Auskünfte bzw. Empfehlungen von Freunden, 
Verwandten oder Bekannten auf den Bayerischen Wald als Urlaubsziel aufmerksam geworden 
(58%), gefolgt vom Internet bzw. Social Media mit 21%. Als weitere Punkte nannten die 
Befragten vor allem die Nähe zum aktuellen Wohnort und dass sie selbst bereits im 
Bayerischen Wald gewohnt haben bzw. dort aufgewachsen sind.  
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¶ Information vor Reiseantritt: Informiert haben sich die Befragten vorab primär im Internet 
(67%), doch auch in der Informationsbeschaffung spielen Auskünfte bzw. Empfehlungen eine 
entscheidende Rolle (18%). Im Vergleich zu 2011 hat die Bedeutung des Internets weiter 
zugenommen 

¶ Auswahl der Unterkunft: Gut 66% der befragten Gäste wählen ihre Unterkunft im Internet aus 
(2011: 40%). 27% buchen per Direktbuchung auf der Website des Hauses, 20% über Reise- und 
Buchungsportale. Bei 11% erfolgt die Buchung über eine E-Mail an den Vermieter der 
Unterkunft. Fast 58% aller Befragten buchen das Quartier im Internet. 

¶ Auschlaggebende Gründe für den Bayerischen Wald ist „Zeit füreinander“ (1,39), vor 
„Alltagsstress vergessen und Kraft tranken“ (1,42), „Erholung und Entspannung“ (1,44) und „In 
der Natur sein“ (1,64). Auch spielt die Unterkunft eine wichtige Rolle (1,78). „Günstig Urlaub 
machen“ ist in der Wintersaison eher nebensächlich (3,16). 

¶ Bei den Aktivitäten sind vor allem (Winter-) Wanderungen (66%) und Wellnessangebote (62%) 
bei den Gästen beliebt. Gefolgt von Glasattraktionen (42%), Städte (47%) und Shopping (47%)  
(42%). Unter den sportlichen Aktivitäten stehen Wintersportarten an erster Stelle (16% 
Skifahren, 13% Rodeln und 11% Langlaufen). Im Vergleich zu 2011 haben jedoch alle 
Wintersportarten an Bedeutung verloren. 

¶ Die Gesamtzufriedenheit mit dem Urlaub hat sich von einem bereits 2011 sehr guten Wert 
(1,5) nochmals auf 1,16 verbessert. Die Zufriedenheit mit der Unterkunft (2011: 1,5/1,6)) hat 
sich in allen Kategorien auf 1,15 bzw. 1,18 verbessert. 

¶ Die meisten Befragten (93,9 %) empfehlen ganz sicher den Bayerischen Wald,  
81,6 % den Urlaubsort und 87,4 % die Unterkunft ihren Freunden und Bekannten weiter. 
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Mountainbike-Monitor – Auswertung Bayerischer Wald 

Mit dem Mountainbike-Monitor hat das Mountainbike Tourismusforum die umfassendste 

Erhebung zum Mountainbike-Gast, seinen Wünschen und Bedürfnissen geschaffen. Beim 

Mountainbike-Monitor 2022 wurden ca. 15.000 Mountainbiker befragt. Unter allen 38 abgefragten 

Regionen in Deutschland – darunter auch das Allgäu und der Schwarzwald – liegt der Bayerische 

Wald bezüglich der Bekanntheit auf Platz 3. 

Hier weitere Ergebnisse der Sonderauswertung Bayerischer Wald im Überblick: 

¶ Durchschnittsalter Mountainbike-Gast: 39 Jahre 
¶ Männlich geprägter Sport: nur 10,3 % der Interessierten Frauen 
¶ Leben vor allem in Beziehungen: 77 % 
¶ Sehr gebildet: 45 % Hochschulabschluss, 21 % Abitur, 29 % Haupt- und Realschule 
¶ Haushaltseinkommen: 54,2% der Mountainbiker mit Interesse am Bayerischen Wald steht 

ein höheres Haushaltsnettoeinkommen zur Verfügung als dem Durchschnitt der 
Bevölkerung Deutschlands. 

¶ Dauer des Bike-Urlaubs 2020: 8,9 Tage 
¶ Interessant: fast 82 % der Befragten gibt an, dass sie im letzten Bike-Urlaub auch Wandern 

waren. 
 
Quelle: Mountainbike Tourismusforum (2022): Mountainbike-Monitor 2022 (Infrastruktur) – Sonderauswertung 
Bayerischer Wald 

Ergebnisse Gravel Monitor 2024 des Mountainbike Tourismusforums:   

Der Gravelmonitor 2024 zeigt klar: Der Bayerischer Wald ist eine der gefragten und zugleich 
geeigneten Regionen für Gravelbike-Touren. Sowohl beim Interesse als auch bei der Eignung wird 
die Region von der Zielgruppe genannt. Die Kombination aus rund 80 km Streckenlänge, 770 
Höhenmetern und überwiegend Schotter- und naturnahen Wegen entspricht genau den 
Erwartungen der Gravelbiker. Fazit: Der Bayerische Wald trifft den Nerv der Zielgruppe – und bietet 
gleichzeitig die passenden Voraussetzungen vor Ort. 
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4 Organisation und Finanzierung Bayerischer Wald 

Destinationsmanagement 
Das Destinationsmanagement und -marketing Bayerischer Wald ist beim Tourismusverband 

Ostbayern in einer Abteilung organisiert. Die Abteilung Bayerischer Wald arbeitet mit den 

jeweiligen Projektleitern u.a. Public Relations, Messen/Gästeservice und Themenmarketing (z.B. 

Goldsteig, Glasstraße usw.), Online-Marketing und Onlinebuchung eng und abgestimmt zusammen.  

Dies erfolgt in regelmäßigen Teamsitzungen mit den Fachabteilungen, beauftragten Agenturen und 

den weiteren Destinationen.  

Das Destinationsmanagement und -marketing Bayerischer Wald ist in Abstimmung mit den 

fachinternen Stellen für folgende Aufgaben zuständig. Der Fokus liegt dabei auf einer 

ganzheitlichen Destinationsentwicklung und auf der Entwicklung und Umsetzung von Leitprodukten 

und Projekten:  

 

Finanzierung 
Die Image- und Marketingoffensive Bayerischer Wald bildet eine erfolgreiche Strategie zur 

Vermarktung des touristischen Angebotes des Bayerischen Waldes.  Marketingumlage zahlen 122 

Orte und alle 6 Landkreise des Bayerischen Waldes. Durch die Bündelung der Maßnahmen können 

wir Synergien für die gesamte Region schaffen. Basis für die Berechnung sind die Zahlen 

(gewerbliche Betten bzw. gewerbliche Übernachtungen) der amtlichen Statistik für das Jahr 2012. 

Gemeinden/ Werbegemeinschaften können über die Verwendung der Hälfte (50 %) ihres Beitrages 

selbst entscheiden. Konkret können 50 % des Beitrages einer Gemeinde/einer Werbegemeinschaft 

nach eigenem Ermessen in die angebotenen Beteiligungsmöglichkeiten Bayerischer Wald investiert 

werden (z.B. Fotoshootings, Online-Kampagnen, ausgewählte Printmaßnahmen usw.). Diese 

Maßnahmen werden zu allgemeinen Bewerbung des Bayerischen Waldes umgesetzt.  

Die Marketingumlage ist eine Investition in die Zukunftsfähigkeit der gesamten Region. Sie stärkt 

die Marke Bayerischer Wald, steigert die touristische Nachfrage und sichert langfristig die 

wirtschaftliche Entwicklung vor Ort. Ohne diese gemeinsame Finanzierung wäre eine vergleichbare 

Reichweite, Professionalität und Wettbewerbsfähigkeit nicht zu erreichen. 
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Die weitere Finanzierung erfolgt über die Akquise von Fördergeldern (u.a. Landesmittel des 

Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung Landwirtschaft, Forsten und Tourismus, EU-

Förderprogramme: LEADER, Interreg) und Beteiligungsmöglichkeiten.  

 

Die Betreuung und Maßnahmen im Rahmen der Partnerkooperationen (Basis-, Vorzugs- und 

Premiumpartner) werden komplett von den beteiligten Betrieben finanziert. Darüber hinaus 

werden Leitprodukte wie der Goldsteig, die Trans Bayerwald, die Glasstraße und der Pandurensteig 

über Umlagen der Landkreise sowie teilweise der Anliegerorte und Partner finanziert, wodurch 

gezielt Synergien genutzt werden.  

 

Arbeits- und Entscheidungsgremien 
Die operative Arbeit wird im Arbeitskreis Bayerischer Wald abgestimmt. Die Arbeitstreffen finden 

regelmäßig (ca. 6-mal im Jahr) statt. Zur jährlichen Marketingklausur wird der Marketingplan 

erarbeitet und als Beschlussvorlage dem Lenkungsgremium Bayerischer Wald empfohlen. Das 

Lenkungsgremium entscheidet die strategische Ausrichtung auf Vorschlag des Arbeitskreises 

Bayerischer Wald. Die Partner-Kooperationen (Premium- und Vorzugspartner) werden vom 

Destinationsmanager betreut. Die Kooperationen haben einen eigenen Marketingplan, der mit dem 

Tourismusmarketing des Bayerischen Waldes abgestimmt wird. Alle Maßnahmen laufen unter der 

Dachmarke Bayerischer Wald.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus werden zahlreiche weitere Netzwerktermine und Funktionen wahrgenommen: z.B. 

Netzwerkveranstaltungen der Bayern Tourismus Marketing GmbH, Runde Tische und 

Themenbezogene Fachveranstaltungen auf verschiedenen Ebenen (Landkreis, Bayern, 

Deutschland), Mitglied im Bundesverband der Mittelgebirge u.v.m.  

Gremien öffentlicher 

Tourismus 

Aufgaben 

Lenkungsgremium ¶ strategische Entscheidungen 

¶ 14 Mitglieder aus Politik, Wirtschaft, Verwaltung 

Arbeitskreis  ¶ operative Entscheidungen 

¶ strategische Ausrichtung 

¶ 13 Mitglieder, Tourismusreferenten der sechs 

Landkreise, Vertreter der sechs übernachtungsstärksten 

Orte/Regionen in den Landkreisen und die FNBW  
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5 Strategische Ausrichtung und Handlungsfelder 
Die Marketingoffensive startete 2007/2008 mit einem umfangreichen Marken- und 

Strategieprozess. Neben der Erarbeitung der Markenstärke Bayerischer Wald und einer 

Imageoffensive wurden Strategien und Maßnahmen abgeleitet, Netzwerke gestaltet, touristische 

Produkte und der Qualitätstourismus weiterentwickelt.  Der Bayerische Wald ist das Dach der sechs 

Bayerwald-Landkreise. Zentrale Koordinationsfunktion übernimmt der Tourismusverband 

Ostbayern/Destinationsmanagement Bayerischer Wald. Die Image- und Marketingoffensive 

Bayerischer Wald ist gemeinsam fortzuführen und die Bekanntheit und das positive Image weiter zu 

steigern. Darüber hinaus wurden in den vergangenen Jahren starke Netzwerkwerke und Produkte 

geschaffen und die Region gemeinsam auch nach innen gestärkt. Auch das Markendesign und die 

Strategie wurde weiterentwickelt. 

Mission - Was ist unsere Aufgabe? 

¶ Der Bayerische Wald ist das Dach der 6 Bayerwald-Landkreise. Zentrale 

Koordinationsfunktion übernimmt der Tourismusverband 

Ostbayern/Destinationsmanagement Bayerischer Wald 

¶ Die Image- und Marketingoffensive Bayerischer Wald ist gemeinsam fortzuführen und die 

Bekanntheit und das positive Image weiter zu steigern.  

 

Vision Bayerischer Wald 2030 - Was wollen wir erreichen? 
¶ Der Bayerische Wald ist die führende Mittelgebirgsregion in Deutschland und ein attraktiver 

Lebens-, Wohn- und Freizeitraum mit hoher Lebensqualität, der durch den Tourismus 

nachhaltig gestärkt und gesichert wird. Der Bayerische Wald ist ein attraktives Ganzjahres-

Urlaubsziel. 

¶ Der Bayerische Wald und der Tourismusverband Ostbayern sind führend in der 

Digitalisierung von touristischen Produkten und Prozessen und ein Benchmark für die 

gesamte Branche.  

¶ Tourismus im Bayerischen Wald ist eine Pflichtaufgabe mit hoher Wertschätzung. Alle 

Akteure arbeiten gemeinsam für einen starken Bayerischen Wald! Unser Motto: Gemeinsam 

und respektvoll! 

¶ Der Bayerische Wald ist eine Slow-Travel-Region. 

 

Strategische Handlungsfelder - Wie gehen wir vor? 

1. Die Marke Bayerischer Wald ist emotional und stark! 

V Klare Markenkommunikation nach innen und nach außen 
V Gemeinsame Markenstrategie und gemeinsame Identität 

 
2. Touristisches Bewusstsein stärken 
V Wert des Tourismus für die Menschen in der Region herausstellen 
V Stolz auf den Bayerischen Wald fördern  

 
3. Netzwerk und Kooperationen  
V Vermeiden von Parallelstrukturen 
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V Bestehende Kooperationen innerhalb des Bayerischen Waldes nachhaltig sichern, 
ausbauen, pflegen und nutzen 

V Neue Kooperationen denken und umsetzen 

 
4. Qualitätstourismus entwickeln 
V Qualifizierung von touristischen Akteuren  
V Touristisches Wissen und Informationen bereitstellen  
V Serviceangebote ausbauen  

    

5. Digitalisierung 
V Strategische Weiterentwicklung und Unterstützung der Partner in der Region 
V Vermittlung von digitalem Wissen 
V Umsetzung zentrale Datenbank (open data) 

 
6. Leuchtturmstrategie und Produktentwicklung 
V Förderung und Kommunikation bestehender touristischer Leuchttürme, wie Goldsteig, 

Trans Bayerwald, Glasstraße 

 

Nachhaltige Destinationsentwicklung in Ostbayern 
Nachhaltigkeit ist Qualität. Der Tourismusverband Ostbayern will dazu beitragen, die gute 

Lebensqualität in den Destinationen Ostbayerns zu erhalten. Das ist ein Weg der kleinen Schritte, 

doch auf jeden Schritt kommt es an. Dabei leiten uns die Gedanken:  

¶ Wir gestalten die Angebote attraktiv und nachhaltig.  

¶ Wir fördern einen respektvollen Umgang mit Mensch und Natur.  

¶ Wir erhalten die Lebensqualität in unseren Urlaubsregionen.  

Wollen wir in Zukunft noch erfolgreich sein, müssen wir unsere Heimat und damit unsere 

Existenzgrundlage bewahren: mit einer guten regionalen Wertschöpfung, stabilen 

gesellschaftlichen Strukturen und einem ressourcenschonenden Umgang mit der Natur. 

Gemeinsam mit einer Vielzahl von bayerischen Tourismusakteuren hat sich die Bayern Tourismus 

Marketing GmbH deshalb auf den Weg gemacht und eine gemeinsame Vision für eine nachhaltige 

Destination Bayern geschaffen, die auch als Leitgedanke für die ostbayerischen Destinationen und 

damit auch für den Bayerischen Wald gilt: „Wir sind glaubwürdige Zukunfts- und 

Lebensraumgestalter. Wir übernehmen Verantwortung für das Allgemeinwohl in unserer 

lebenswerten Heimat. Damit bewahren wir auch in Zukunft das bayerische Lebensgefühl und eine 

hohe Lebensqualität für Einheimische und Gäste.“ 

Auf der Webseite Bayerischer Wald findet man unter dem Menüpunkt nachhaltiger Urlaub viele 

gesammelte Informationen, Tipps und Geschichten zu nachhaltigen Themen im Bayerischen Wald.  

https://www.bayerischer-wald.de/urlaub/nachhaltiger-urlaub  

 

https://www.bayerischer-wald.de/urlaub/nachhaltiger-urlaub
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Wissensplattform Nachhaltigkeit 

Auf unserer Wissensplattform Nachhaltigkeit sind relevante Informationen rund um das Thema – 

von Studien und Leitfäden bis hin zu Best Practice Beispielen aus Ostbayern zusammengestellt: 

https://partner.ostbayern-tourismus.de/inhalte/wissensplattform/nachhaltigkeit/ 

 

tǊƻƧŜƪǘ αbŀǘǸǊƭƛŎƘ hǎǘōŀȅŜǊƴ ς bŀŎƘƘŀƭǘƛƎƪŜƛǘ ƛƳ ¢ƻǳǊƛǎƳǳǎ ƛƳ Cƻƪǳǎά  

Das LEADER-Kooperationsprojekt „Natürlich Ostbayern – Nachhaltigkeit im Tourismus im Fokus“ 

startete im Oktober 2025 mit einer Laufzeit von drei Jahren und einem Gesamtvolumen von 

409.000 €, gefördert durch das EU-Programm LEADER.  

 

Ziel ist es, Ostbayern als zukunftsfähige Urlaubsdestination zu stärken, indem umweltfreundliche 

und ressourcenschonende Tourismuskonzepte vor Ort verankert und für Betriebe praxisnah 

umsetzbar gemacht und regionale Produkte gestärkt werden. Zehn ostbayerische Landkreise 

(darunter 5 aus dem Bayerischen Wald) arbeiten zusammen, um unter anderem Coaches 

auszubilden, einen Handlungsleitfaden für verantwortungsbewusste Tourismusentwicklung zu 

erstellen, Online-Tools und einen Werkzeugkoffer für touristische Betriebe bereitzustellen sowie 

bestehende Initiativen zu vernetzen. Durch Wissenstransfer, Best-Practice-Beispiele und einen 

Kongress sollen Standards etabliert, die Lebensqualität für Einheimische und Gäste verbessert und 

Ostbayern als Vorreiterregion für zukunftsfähigen Tourismus positioniert werden. Dabei liegt der 

Fokus auf den Themen Gastgeber, Kulinarik und Natur erleben.  
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6 Dachmarke Bayerischer Wald   

Der Bayerische Wald steht für unverwechselbare Natur, traditionsreiche Kultur und authentische 

Erlebnisse. Doch um diesen Werten auch in der Außendarstellung gerecht zu werden, war es Zeit 

für eine Überarbeitung unseres Markenauftritts. Die veränderten Anforderungen an touristische 

Marken und das Bedürfnis, unsere Identität klar und zeitgemäß zu kommunizieren, haben uns dazu 

bewegt, das Logo neu zu gestalten. Das neue Logo ist mehr als nur ein Symbol – es ist ein sichtbares 

Zeichen für den Aufbruch in eine moderne und zukunftsorientierte Positionierung der Region. Es 

spiegelt unsere Verbundenheit mit der Natur wider, betont die Einzigartigkeit des Bayerischen 

Waldes und bringt zugleich frischen Wind in unseren Markenauftritt. Die gesamte 

Markenkommunikation wird unter dem Dach αSlow Travel“ geführt und steht ganz im Sinne einer 

nachhaltigen Destinationsentwicklung.  

Markendesign  

 

 

 

Die visuelle Kraft des Bayerischen Waldes 
Der Bayerische Wald, ist mit dem Nationalpark Bayerischer Wald und den beiden Naturparken eine 

der ältesten und beeindruckendsten Naturlandschaften Deutschlands. Damit stehen große Teil des 

Bayerischen Waldes unter besonderem Schutz, werden gepflegt, erhalten, wiederhergestellt und 

entwickelt – alles für den Erhalt der Natur- und Kulturlandschaft. Mit der Einführung einer neuen 

Marke wird diese einzigartige Region noch stärker visuell erlebbar gemacht. Die Symbole Baum, 

Berg, Raute, Sonne und Wasser bilden dabei ein harmonisches Bild, das die Essenz des Bayerischen 

Waldes einfängt und dessen Charakter in kraftvollen Zeichen zum Ausdruck bringt. 

 

5ŜǊ .ŀǳƳΥ ²ŀƭŘ ǳƴŘ bŀǘǳǊ 

Der Baum repräsentiert die Seele des Bayerischen Waldes. Die weitläufigen, unberührten Wälder, 

die Ruhe, der Reichtum an Artenvielfalt und die Naturdenkmäler sind das Herzstück der Region. 

Zusammen mit dem Böhmerwald bildet der Bayerische Wald das größte zusammenhängende 

Waldgebiet Mitteleuropas.  Neben fichtenreichen Hochwäldern erstrecken sich im Bayerischen 

Wald ökologisch wertvolle Hochmoore mit Moorseen und ehemalige Hochweiden, die sogenannten 

Schachten. Hier zeigt sich die Natur in ihrer reinsten Form – ein Rückzugsort für Mensch und Tier, 

der Erholung und Inspiration bietet. 

5ŜǊ .ŜǊƎΥ YǊŀƊ ǳƴŘ ²ŜƛǘōƭƛŎƪ 

Die mächtigen Höhenzüge des Bayerischen Waldes, wie der Große Arber, stehen für die 

unerschütterliche Kraft der Region. Die Berge – mehr als 130 über 1.000 Höhenmeter - sind Sinnbild 

für Ausdauer, Stärke und Weitblick. 
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5ƛŜ wŀǳǘŜΥ IŜƛƳŀǘ ǳƴŘ LŘŜƴǝǘŅǘ 

Die Raute, als Symbol für Heimat, drückt die tiefe Verbundenheit der Menschen mit ihrer Region 

aus. Sie steht für Tradition, Brauchtum, Stolz und die besondere Gastfreundschaft, die den 

Bayerischen Wald zu einem Ort macht, an dem sich jeder willkommen fühlt. Die gelebte Kultur – 

von der Glaskunst bis zu den regionalen Festen – ist ein Markenzeichen, das die Einzigartigkeit der 

Region unterstreicht.  

5ƛŜ {ƻƴƴŜΥ DƭǸŎƪ ǳƴŘ CǊŜǳŘŜ 

Die Sonne symbolisiert das Glück, das ein Besuch im Bayerischen Wald verspricht. Ob ein sonniger 

Tag im Grünen, eine warme Tasse Tee nach einer Winterwanderung oder das Lächeln eines 

freundlichen Gastgebers – im Bayerischen Wald wird das Leben in vollen Zügen genossen. 

5ŀǎ ²ŀǎǎŜǊΥ [ŜōŜƴ ǳƴŘ 9ƴŜǊƎƛŜ 

Kristallklare Bäche, mystische Seen und sanft plätschernde Wasserfälle machen das Wasser zu 

einem der prägendsten Elemente der Region. Es steht für das Leben und die Energie, die der 

Bayerische Wald seinen Gästen schenkt – sei es durch eine erfrischende Abkühlung oder als 

Hintergrund für unvergessliche Erlebnisse. 

Die visuelle Markenidentität ist ein kraftvoller Anker, der nicht nur die Alleinstellungsmerkmale der 

Region auf den Punkt bringt, sondern auch die Vielfalt und Schönheit der Landschaft für die 

Besucher greifbar macht. Die Symbole stehen für mehr als nur Bilder – sie erzählen Geschichten, 

wecken Emotionen und laden dazu ein, die unerschöpflichen Schätze des Bayerischen Waldes 

selbst zu entdecken. 
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Markenkommunikation 
Die Markenkommunikation steht unter dem Motto "Slow Travel". Dies unterstützt eine nachhaltige 

Entwicklung der Region. Der Begriff "Slow Travel" wird jedoch nicht nach außen kommuniziert. 
"Slow Travel" bedeutet bewusstes und entschleunigtes Reisen. Touristen nehmen sich Zeit für ihre 
Reise. Sie lernen die Region intensiv kennen. Sie begegnen den Menschen vor Ort. Sie erleben die 
Kultur und die Traditionen der Region authentisch. Im Bayerischen Wald stehen Naturerlebnisse im 
Mittelpunkt. Rad- und Wandertouren sind besonders wichtig. Auch andere Freizeitangebote mit 
regionalem Bezug gehören dazu. Die Reise beginnt schon mit der Urlaubsplanung. Eine 
umweltfreundliche Anreise ist Teil des Konzepts. Oder anders gesagt: Der Weg ist das Ziel. 

 
Kernbotschaften: 

¶ wŜƛǎŜƴ ƛƳ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜƴ ²ŀƭŘ ƭŅǎǎǘ wŀǳƳ ǳƴŘ ½Ŝƛǘ ȊǳǊ 9ƴǜŀƭǘǳƴƎΦ 
Reisen im Bayerischen Wald bedeutet bewusstes Reisen. Hier ticken die Uhren 
etwas langsamer. Die Zeit ist ein Geschenk für mehr Ruhe, Gelassenheit, 
Ursprünglichkeit.  
 

¶ 5ŜǊ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜ ²ŀƭŘ ƛǎǘ [ŜōŜƴǎπΣ CǊŜƛȊŜƛǘπ ǳƴŘ ¦ǊƭŀǳōǎǊŀǳƳ ƎƭŜƛŎƘŜǊƳŀǖŜƴΦ 
Der Bayerische Wald gibt die Gewissheit, dass wir auf Erholung im Urlaub 
vertrauen können. Bedürfnisse nach gesundem Lebensstil und Sicherheit 
werden erfüllt. Die Region ist schnell und staufrei zu erreichen und reich an 
Natur und Naturerlebnissen.  

¶ 5ŜǊ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜǊ ²ŀƭŘ ƛǎǘ ǳƴƪƻƴǾŜƴǝƻƴŜƭƭ ǳƴŘ ŜǊŦǊƛǎŎƘŜƴŘ ŦǸǊ YǀǊǇŜǊ ǳƴŘ 
{ŜŜƭŜΦ  
Die Menschen im Bayerischen Wald sind authentisch, herzlich und 
bodenständig. Sie pflegen ihre Traditionen, feiern gesellige Feste und sind mit 
der Region verbunden. Regionale Produkte haben einen hohen Stellenwert.  

¶ 5ŜǊ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜ ²ŀƭŘ ƛǎǘ ƛƴƴƻǾŀǝǾΦ  
Die Angebote sind digital zugänglich, online buchbar und gut aufbereitet. 
Reisen können auf diese Weise unkompliziert und individuell geplant werden.  

¶ 5ƛŜ !ƪǘŜǳǊŜ ƛƳ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜƴ ²ŀƭŘ ƘŀƴŘŜƭƴ ǊŜǎǇŜƪǘǾƻƭƭΦ  
Die Menschen pflegen einen respektvollen und ehrlichen Umgang 
untereinander. Gegenseitige Rücksichtnahme sowie ein achtsamer und 
wertschätzender Umgang mit der Natur sind Teil des Lebensstils.  
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Marketingkampagne und Logo „I mog Bayerischer Wald“ 

Die Kampagne „I mog Bayerischer Wald“ (dargestellt mit einem Herz) wurde während der Corona-

Pandemie entwickelt. Die Kampagne steht für eine tiefe Verbundenheit der Menschen mit ihrer 

Heimat und vermittelt Stolz auf die Region. Sie ist ein Ausdruck lokaler Identität und wirkt vor allem 

nach innen, also auf die Menschen, die im Bayerischen Wald leben oder sich der Region zugehörig 

fühlen – und das strahlt letztlich auch nach außen. 

 

Das Logo ist und bleibt ein kraftvolles Symbol für Heimatverbundenheit, das den Stolz der 

Bewohner stärkt, ihre Traditionen und Natur wertschätzt und ein Gefühl von Gemeinschaft und 

Verantwortung fördert. Das Logo wird daher auch in der Kommunikation nach innen, als Statement, 

als Emotion auf Werbemitteln oder als Fotopunkt weiter Anwendung finden.  

 

 

Abgrenzung der Dachmarke und Kampagnenlogo:  

 

Dachmarke: 

¶ Printprodukte (Prospekttitel) 

¶ Anzeigenschaltung 

¶ Online 

¶ Interne Kommunikation  
  

Kampagnenlogo: 

¶ Statement & Emotion 

¶ Kampagnenbezogene Anwendung 

¶ Merchandising / Fotopunkt  
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7 Themen und Produktmarketing 

Schwerpunktthemen 
Um die Ressourcen des Bayerischen Waldes sinnvoll zu verwenden, wurden folgende 

Schwerpunktthemen für die Vermarktung definiert:  

¶ Natur & Erleben 

¶ Familie & Kind 

¶ Wellness & Gesundheit  

¶ Kultur & Tradition  

¶ Winter  

Wichtige Querschnittsthemen durch alle Bereiche sind die Themen „Reisen für Alle“ und 

„Regionale Produkte/Kulinarik“ 

Leuchtturmstrategie 
Bei der Vermarktung des Bayerischen Waldes setzen wir auf die α[ŜǳŎƘǘǘǳǊƳsǘǊŀǘŜƎƛŜάΦ  

Leuchttürme oder auch Leitprodukte haben überregionale Strahlkraft und in Quantität und Qualität 

eine hohe Bedeutung für die Region. Leitprodukte tragen zur Positionierung der Marke Bayerischer 

Wald bei. Bei der Vermarktung werden die Mittel auf das Leitprodukt gebündelt. Von der 

Strahlkraft der Leitprodukte profitieren alle weiteren Angebote des Bayerischen Waldes.   

Die in der Tabelle farbig markierten Leitprodukte werden unter der Leitung des 

Tourismusverbandes Ostbayern e.V. entwickelt bzw. betreut.  

 

 

Themenwelt Inhalte 

Natur & Erleben  
¶ Nationalpark Bayerischer Wald und zwei Naturparke mit den 

dazugehörigen Einrichtungen und Infozentren 

¶ Naturerlebnisse, Naturdenkmäler, Geotope, wie Schachten & 
Moore, Großer Pfahl 

¶ Wanderwege (Pilgerwege) 

¶ Radwege (Fernradwege, Mountainbike, Gravel) 

¶ Outdooraktivitäten: Trailrunning, Klettern, Kanu fahren, SUP usw.  

 

LEITPRODUKTE: 

¶ Goldsteig - längster Fernwanderweg Deutschlands 

¶ Fernwander- und Pilgerwege im Bayerischen Wald (Pandurensteig) 

¶ Rad/Mountainbike: Reiseroute Trans Bayerwald 
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Familie & Kind 
¶ Familienerlebnisse (Baumwipfelwege, Freizeitanlagen, wie 

Rodelbahnen, Tiererlebnis, Schwimmbäder, Badeseen, Museen, 
Abenteuerspielplätze…) 

¶ Spezialisierte Familienhotels, Urlaub auf dem Bauernhof, 
Reiturlaub 
 

LEITPRODUKTE: 

¶ All-Inklusiv Gästekarte: aktivCard Bayerischer Wald 

¶ Premiumpartner/Partnerkooperationen mit Erlebnissen und 
spezialisierten Familienbetrieben  

Kultur & Tradition ¶ 700-jährige Glastradition (Glasherstellung, Glaskunst) 

¶ Fest- und Freilichtspiele 

¶ Traditionen: Rauhnächte, Wolfauslassen, Pfingstritte, 
Englmarisuchen usw. 

¶ Regionale Produkte/Kulinarik: u.a. Bier, Schnaps (Blutwurz & 
Bärwurz), regionale Initiativen und Rezepte 

¶ Historische Städte 

 

LEITPRODUKT: 

¶ Glasstraße – Ferienstraße mit 240 km  

 

Wellness & 
Gesundheit 

¶ Erholungsorte, Luftkurorte, heilklimatischer Kurort (Bodenmais), 
Kneippheilbad sowie zertifizierter Kur- und Heilwald (Bad Kötzting) 

¶ Gesundheitsangebote im Wald mit Waldbaden, Heilwald, Yoga, 
Kräuterwanderungen 

¶ Wellnessangebote 

 

LEITPRODUKT: 

¶ Premiumpartner/Partnerkooperationen – exklusive 
Wellnessangebote 

 

Winter  ¶ neun fön- und lawinenfreie Skigebiete (u.a. Großer Arber) 

¶ Familienfreundliche Skigebiete 

¶ rund 2.000 Loipenkilometer  

¶ Sanfte Winteraktivitäten 
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8 Online-Projekte und Digitalisierung 
Die ARD/ZDF-Medienstudie 2025 zeigt, dass die Mediennutzung in Deutschland weiterhin sehr 

hoch ist, mit durchschnittlich 6,5 Stunden pro Tag über alle Mediengattungen hinweg. Bewegtbild 

spielt dabei die wichtigste Rolle: YouTube erreicht 72 % der Bevölkerung, während die öffentlich-

rechtlichen Mediatheken (ARD, ZDF, Arte, 3sat) zusammen über 60 % Reichweite erzielen. Lineares 

Fernsehen bleibt trotz Digitalisierung besonders bei älteren Zielgruppen relevant, während jüngere 

Nutzer überwiegend auf non-lineare Angebote und Streamingdienste zurückgreifen. Auch Podcasts 

und Audio-Streaming gewinnen an Bedeutung, mit einer Tagesreichweite von etwa 14 %, wobei 

knapp die Hälfte der 14- bis 29-Jährigen regelmäßig Podcasts hört. Zudem nutzen rund 63 % der 

Bevölkerung Social Media regelmäßig, wobei Instagram mit etwa 40 % Wochenreichweite eine 

führende Rolle spielt. 

 

Neue technologische Entwicklungen – insbesondere im Bereich künstlicher Intelligenz – verändern 

die digitale Vermarktung zusätzlich. KI unterstützt bei Content-Erstellung, Zielgruppenanalyse, 

Kampagnenoptimierung und Personalisierung. Insgesamt empfiehlt sich für den Bayerischen Wald 

eine crossmediale Strategie, die klassische Medien und digitale Kanäle kombiniert, um die 

Reichweite effizient zu steigern und unterschiedliche Zielgruppen optimal zu erreichen. 

2. Datenmanagement & Online Maßnahmen 

Zentrale Datenbank und Datenmanagement 

Ein strukturiertes und gut organisiertes Datenmanagement ist essenziell für touristische 

Destinationen. Damit Daten von verschiedenen Akteuren genutzt werden können, müssen sie 

maschinenlesbar aufbereitet und nach einheitlichen Standards bereitgestellt werden. Zudem ist 

eine klare lizenzrechtliche Freigabe entscheidend, um eine hohe Sichtbarkeit zu gewährleisten. Ziel 

ist es, dass sowohl lokale Anbieter als auch externe Plattformen die Daten verbreiten, um die 

touristischen Landschaftsgebiete und Themen Ostbayerns regional und überregional optimal zu 

präsentieren. Die gilt auch für die Destination Bayerischer Wald.  

Unser Datenmanagement setzt auf definierte Standards und Prinzipien für die Nutzung und 

Bereitstellung touristischer Daten in Ostbayern. Um Gästen, Mitgliedern, Partnern und 

Einheimischen einen echten Mehrwert zu bieten, legen wir großen Wert auf einheitliche 

Qualitätsanforderungen. Dazu gehören Unterkünfte, Gastronomiebetriebe, Sehenswürdigkeiten 

(POIs), Touren, Veranstaltungen und Erlebnisse.  

 

BayernCloud und Open Data  

Für den Tourismusverband Ostbayern e.V. ist ein funktionierender Datenfluss mittels Open Data 

eine Voraussetzung, um als zukunftsfähige Destination agieren zu können. Nur so können wir für 

eine bessere Erlebnisqualität von Gästen und Einheimischen sorgen sowie Besucherströme steuern.  

Die Bayern Tourismus Marketing GmbH arbeitet seit 2021 an der Realisierung der BayernCloud 

Tourismus (BCT). Dabei handelt es sich um eine Datendrehscheibe und eine offene Plattform. Alle 

touristischen Akteure sollen mit Hilfe der BayernCloud Tourismus ihre aktuellen Informationen 

offen, strukturiert und digital bereitstellen und austauschen können. In der BayernCloud werden 

diese Informationen zentralisiert gespeichert und verteilt. Und zwar nicht direkt an Endkunden, 

sondern in Echtzeit z.B. an Webseiten von Destinationen, Tourenportale und andere Kanäle, auf die 

Gäste zugreifen. Unsere Landschaftsgebiete, Landkreise und Orte sind entweder direkt oder über 

uns an die BayernCloud Tourismus angeschlossen. Die Daten unserer Partner und Mitglieder geben 

wir so weiter, wie sie an der ursprünglichen Quelle, d.h. im jeweiligen Datenmanagementsystem 

erstellt wurden. Mit Open Data und der BayernCloud gehen wir in Bayern gemeinsam und vernetzt 

als Teil einer nationalen und europäischen Dateninfrastruktur in die Zukunft und stellen sicher, dass 



Tourismusverband Ostbayern e.V. 

Seite 24                                                                                                 
 

wir aktuelle Themen und Trends bedienen können. Wir sorgen so gemeinsam für die Stärkung des 

gesamten Tourismusstandortes Bayern und für ein noch besseres Gästeerlebnis.  

 

 

 

3. Webseite Bayerischer Wald 
Auf der Webseite Bayerischer Wald finden Gäste qualitativ hochwertige, redaktionell aufbereitete 

Inhalte, aktuelle Informationen, umfassende Serviceangebote sowie eine Vielzahl direkt buchbarer 

Unterkünfte und Erlebnisse. Unsere digitale Redaktion sorgt dabei für eine 

Suchmaschinenoptimierte, zielgruppenorientierte und plattformgerechte Aufbereitung aller 

Inhalte. Mitglieder des Tourismusverbandes erhalten die Möglichkeit, relevante Neuigkeiten und 

Angebote einzubringen. Diese werden von uns professionell geprüft, redaktionell optimiert und 

kostenfrei in die Online-Portale integriert. So stellen wir sicher, dass regionale Inhalte sichtbar, 

auffindbar und wirkungsvoll präsentiert werden – im Sinne einer starken digitalen Gesamtpräsenz 

der Destination. 

Weiterhin werden Landingpages für Online Marketing Kampagnen zu verschiedenen Themen 

(Familie, Wandern, Kulinarik, Wald, Winter) erstellt und überregionale Wege (Fernwanderwege, 

Radtouren usw.) in das Tourenportal Bayerischer Wald eingepflegt.  
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Das Tourenportal ist eine Serviceleistung für die Gäste des Bayerischen Waldes, mit dem man u.a. 
Wander-, Rad- oder Skitouren planen kann. In das Portal werden nicht nur die GPS-Daten 
hochgeladen, sondern auch der gesamte Routenverlauf in Etappen beschrieben und mit Fotos 
hinterlegt.  Als System wird das Tourenportal von green-solutions verwendet. Dieses nutzen alle 
Regionen des Bayerischen Waldes. Das heißt, lokale Touren werden vor Ort eingepflegt, um dann 
auf der Bayerischer Wald Seite ausgespielt zu werden. Aufbauend auf dem System des 
Tourenportals wurde in den letzten Jahren der Loipenmanager mit Echtzeitdaten zum 
Loipenzustand umgesetzt. 

Das Tourenportal wurde um den Wintermanager erweitert.  Neben Skipisten, Liftanlagen, Loipen, 
Tourenangebote und Schneehöhen können auch Angebote für schneefreie Tage erfasst werden. Es 
sind auch Schnittstellen zu Wintersportportalen geplant. Damit ist es möglich, mit einem System 
mehrere Portale zu bespielen und es verringert sich der Pflegeaufwand vor Ort. Im Winter 2024 
ging der Wintermanager von der Testphase in den Echtbetrieb über. Wintersportorte konnten über 
das Tourenportal von green-solutions ihre nordischen und alpinen Angebote sowie Schneeberichte 
einpflegen, die auf regionalen Webseiten ausgespielt wurden. Zusätzlich übermittelte die Bayern 
Cloud diese Daten über Intermaps an die großen Wintersportportale. Da einige Orte bereits 
Verträge mit Intermaps haben, ist auch eine zentrale Pflege mit Weitergabe an verschiedene 
Portale möglich. Die Optimierung des Datenflusses und der Datenqualität bleibt eine 
Daueraufgabe, die mit Informationsveranstaltungen begleitet wird.  

Barrierearme Webseite 
Im Rahmen des Förderprogramms „Tourismus in Bayern – Fit für die Zukunft“ wurden auch im 
Bereich „Verbesserung der digitalen Barrierefreiheit“ Maßnahmen umgesetzt. Die Webseite 
www.bayerischer-wald.de wurde auf Barrierefreiheit geprüft und Handlungsempfehlungen 
vorgeschlagen und umgesetzt. Es wurde die Assistenzsoftware Eye-Able® auf die Webseite 
Bayerischer Wald eingebunden. Diese Software macht es Website-Nutzern möglich, Inhalte den 
eigenen Bedürfnissen anzupassen. Bessere Lesbarkeit durch optimierbare Schriftgröße, 
anpassungsfähigem Kontrast oder Augen schonendem Blaufilter, sind nur einige der Erweiterungen, 
die mit Eye-Able® zur Verfügung stehen. Weiterhin wurden barrierefreie Inhalte, wie Texte in 
leichter Sprache erarbeitet. 
 

4. Online-Marketing  
Besondere Bedeutung kommt 2025 den sozialen Medien zu. Sie fungieren nicht mehr ausschließlich 
als Werbeplattform, sondern als zentraler Inspirations- und Interaktionsraum. Kurzvideo-Formate, 
Storytelling und authentische Einblicke prägen die Wahrnehmung von Regionen. Reisende 
informieren sich über visuelle Inhalte, Erfahrungsberichte und Empfehlungen anderer Nutzer. 
Authentizität, Nahbarkeit und Glaubwürdigkeit spielen eine größere Rolle als klassische 
Werbebotschaften. Gleichzeitig ermöglichen Social-Media-Kanäle direkte Interaktion: Fragen 
werden in Echtzeit beantwortet, Feedback wird sichtbar, Community-Bindung entsteht. 

Auf folgenden Kanälen ist die Destination Bayerischer Wald präsent:   

¶ Webseite: www.bayerischer-wald.de 
¶ Facebook: https://www.facebook.com/MeinWaldurlaub/ 
¶ Instagram: https://www.instagram.com/bayerischerwald/ ( 
¶ Youtube: https://www.youtube.com/user/MeinUrlaubTV (Playlist Bayerischer Wald) 
¶ Pinterest: https://www.pinterest.de/urlaub_bayerischerwald/  
¶ Komoot: https://www.komoot.com/de-de/user/bayerischerwald  
¶ Tik Tok: https://www.tiktok.com/@bayerischerwald0 

 
 

http://www.bayerischer-wald.de/
http://www.bayerischer-wald.de/
https://www.facebook.com/MeinWaldurlaub/
https://www.instagram.com/bayerischerwald/
https://www.youtube.com/user/MeinUrlaubTV
https://www.pinterest.de/urlaub_bayerischerwald/
https://www.komoot.com/de-de/user/bayerischerwald
https://www.tiktok.com/@bayerischerwald0
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Auch die Produkte (wie Trans Bayerwald und Goldsteig haben Webseiten und sind auf Social Media 

präsent). Hier ein Auszug der verschiedenen Kanäle im Überblick:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Umgesetzte Online-Maßnahmen 2025 

¶ Über 100 Online-Marketing-Kampagnen mit einer Reichweite von mehr als 30 Mio.                    

Ad Impressions, Bespielte Kanäle: u.a. Social-Media-Kanäle des Bayerischen Waldes 

(Facebook, Instagram, Pinterest, TikTok), Google, sowie Spotify. Alleine über Facebook und 

Instagram wurden an die 400.000 Link-Klicks erzielt. Im Mittelpunkt der Kampagnen standen 

die Themen des Bayerischen Waldes:  Winter, Wandern, Familie, Auszeiten, Radeln, 

Waldurlaub, Ausflüge und Erlebnisse.    
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¶ Beiträge in sechs TVO-Newsletter an je 20.000 Abonnenten. 2 Stand alone Newsletter zu den 
Themen Familie und Camping 

¶ ¸ƻǳǘǳōŜ Yŀƴŀƭ αaŜƛƴ ¦Ǌƭŀǳō ¢±άΥ Playlist mit den „Liebeserklärungen an den Bayerischen 
Wald“, weiteren Kurzfilmen und Roadtrip Trans Bayerwald 

¶ 15 Gewinnspiele auf der Facebookseite Bayerischer Wald, Reichweite über 300.000 User und 
12.000 Interaktionen 

Collection auf komoot: Die Collection bleibt auch nach der Bewerbung auf dem Profil online 
und erzielt organisch Reichweite.  

­ Wandern im Bayerischen Wald:  
608.800 Impressions, 8900 Klicks auf Collection, Interaktionsrate 46,5 % 

­ Trans Bayerwald: 195.000 Impressionen, 4.977 Klicks auf Collection, 
Interaktionsrate 57,58 % 

­ Pandurensteig: 111.000 Impressionen, 1527 Klicks auf Collection, 51,87% 
Interaktionsrate 

 
¶ Produktion von Reels und Kurzfilmen mit Trialfahrer Andi Schuster, Vorstellung von 

Mountainbike- und Graveltouren im Bayerischen Wald – 6 Drehtermine, Darstellung auf 
Youtube Kanal von Andi Schuster sowie Social-Media-Kanäle und Webseite Bayerischer Wald 
Link Youtube Kanal von Andi Schuster: https://www.youtube.com/@AndiSchuster/videos 

(ca. 200.000 Impressionen) 

 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/@AndiSchuster/videos
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¶ Online-Kampagne (Webseite und Social Media) auf InFranken.de zum Thema Familienurlaub: 
Content Card, Social Ads, Online Advertorial auf InFranken.de und Link auf Webseite 
Bayerischer Wald, Reichweite: 240.000 Impressionen 

 

¶ Fortführung der YŀƳǇŀƎƴŜ α[ƛŜōƭƛƴƎǎǇƭŀǘȊά Produktion von 
Content (Text und Fotos), Darstellung und Bewerbung auf 
Webseite Bayerischer Wald und Social Media 

¶ Redaktionelles Saisonpaket auf schneehöhen.de, Mobile Blast 
in der Schneehöhen Ski App; ET: 1.1.2025 -31.03.2025 

¶ Promotion Box & „Appvertising“ auf bergfex.de 

¶ Darstellung auf Wintertraum Website www.deutsche-
weihnachtsmaerkte.de – Präsentation des Bayerischen Waldes 
im Winter mit Verlinkung auf die Winterbroschüre und auf 
sämtliche Social-Media-Kanäle des Bayerischen Waldes 

¶ Mc Donalds Travel Channel:  Laufzeit ab 15.1. - 4 Wochen, 
Darstellung Bayerischer Wald in ca. 1.100 Filialen in 
Deutschland mit ca. 77. Mio. Sichtkontakten je Monat. 

¶ YUMPU Newsletter an 120.000 Briefkästen, 50.406 Leser des 
Mailings und 127.000 Zugriffe, Versand: Bayern, Baden-
Württemberg, Hesse, Nordrhein-Westfalen 

 

 

 

http://www.deutsche-weihnachtsmaerkte.de/
http://www.deutsche-weihnachtsmaerkte.de/
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5. Onlinebuchung 
 

Onlinebuchung für Gastgeber 
Die aktuellen VIR-Daten und Fakten zum Online-Reisemarkt 2026 zeigen, dass Reisen in 
Deutschland trotz wirtschaftlicher Unsicherheiten ein zentrales Thema bleibt. Der Markt zeigt 
Stabilität, gleichzeitig verändern sich Strukturen: Reisende achten stärker auf Preise, nutzen digitale 
Kanäle intensiver und setzen zunehmend auf KI-gestützte Unterstützung bei der Reiseplanung. Im 
Jahr 2025 wurden 77 % aller Reisen mit mindestens einer Online-Buchung getätigt, der digitale 
Anteil aller Übernachtungsreisen liegt bei 71 %, reine Webseitenbuchungen bei Urlaubsreisen von 
fünf oder mehr Tagen bei 58 %, während E-Mail-Buchungen auf 18 % gestiegen sind.  
 
KI kommt bereits bei 17 % der Erwachsenen aktiv zur Reiseplanung zum Einsatz, weitere 35 % 
können sich den Einsatz vorstellen. Nutzer schätzen KI-Tools vor allem als hilfreich und zeitsparend. 
Preisbewusstsein nimmt zu: 54 % der Reisenden achten stärker auf Preise, während 
Qualitätsorientierung stabil bei 35 % liegt. Viele sparen in anderen Lebensbereichen, um Reisen zu 
finanzieren, und Sonderangebote gewinnen an Bedeutung.  
 
Auslandreisen dominieren mit 78 %, während Flugreisen bei längeren Reisen zunehmen und PKW 
bei Kurzreisen an Bedeutung gewinnen. Im Reiseveranstaltermarkt liegt der Umsatz vorab 
gebuchter Leistungen 32 % über dem Niveau von 2019, für 2026 wird ein moderates Wachstum von 
ca. 3 % prognostiziert. Saisonverschiebungen zeigen sich, Oktober 2025 war volumenstärkster 
Abreisemonat. Das Buchungsverhalten wird insgesamt flexibler: 29 % planen weit im Voraus, 38 % 
buchen kurzfristig. Zusammenfassend bleibt Reisen ein zentrales Thema, Digitalisierung und KI 
prägen den Markt, Preisbewusstsein steigt und Online-Vertrieb ist mittlerweile Standard. 

Quelle: VIR Daten und Fakten zum Online Reisemarkt 2026 

Die Online Buchung setzt der Tourismusverband Ostbayern mit der OnlineBuchungsService GmbH 
(OBS) um. In den vergangenen Jahren konnte das Netzwerk an Vertriebspartnern kontinuierlich 
erweitert werden. Dieses umfasst nicht nur führende Buchungsportale wie Booking.com, Expedia 
und Airbnb, sondern auch regionale Tourismusseiten sowie die direkte Buchung über die Website 
der Gastgeber. Außerdem werden Gastgeber und Touristiker in regelmäßigen kostenlosen 
Webseminaren und mit kostenlosten Erklärvideos bei der Einführung, Umsetzung und 
Weiterentwicklung der Online Buchung mit praktischen Inhalten und Tipps unterstützt.  

Online Buchung Gastgeber im Bayerischen Wald 

ca. 1.156 buchbare Betriebe (Stand 31.12.2025), 40.880 Online-Buchungen mit 388.199 Übernachtungen 

und über 16,5 Mio. € Umsatz 
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Onlinebuchung für Erlebnisse 
Seit November 2020 besteht bereits das Pilotprojekt zur Digitalisierung und Onlinebuchung von 
Erlebnisangeboten des Tourismusverbandes Ostbayern e.V. Bis Oktober 2023 wurde im Rahmen 
dieses Projekts, unterstützt durch das bayerische Wirtschaftsministerium, eine ganzheitliche 
Kampagne zur Information, Sensibilisierung und Digitalisierung der Erlebnisanbieter durchgeführt. 

Dabei werden unsere Tourismusorganisationen bei der Systemadministration, der Abwicklung des 
Onlinevertriebs, der Gewinnung der Leistungsträger und der Schulung der Erlebnisanbieter 
unterstützt.  Gäste erwarten, alle Informationen auf einen Blick zu erhalten und das Angebot 
bestmöglich sofort buchen zu können. Um diesen gestiegenen Ansprüchen gerecht zu werden und 
Kunden einen zeitgemäßen Service zu bieten, führt kein Weg daran vorbei, das eigene Angebot 
online buchbar zu präsentieren. Auf diesem Weg unterstützt die OBS im Auftrag des 
Tourismusverbandes Ostbayern und wickelt im Namen des Erlebnisanbieters die Buchung inklusive 
Onlinezahlungsmöglichkeit ab. Mit der Buchungsbestätigung erhält der Gast sein Ticket für die 
Entwertung. Für die Erlebnisanbieter wird das System eingerichtet und sie werden im Umgang mit 
dem System geschult.  

Auch 2025 wurden monatliche Online-Informationstermine durchgeführt, bei denen sich 
interessierte Erlebnisanbieter rund um das Thema „Digitalisierung und Onlinebuchbarkeit von 
Erlebnisangeboten“ informieren konnten. Die Erlebnisbuchung Bayerischer Wald ist auf der 
Webseite Bayerischer Wald eingebunden und wird u.a. mit Online-Maßnahmen über Flyer, Plakate, 
Anzeigen und Pyramidenaufsteller beworben. Außerdem wurden regional Anzeigen geschaltet. Seit 
2025 ist es auch möglich, Erlebnisgutescheine Bayerischer Wald zu kaufen, die im Shop eingelöst 
werden können. www.bayerischer-wald.de/erlebnis 

 

 

 

 

 

http://www.bayerischer-wald.de/erlebnis
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6. INTERREG-Projekt „Digitalisierungsoffensive Ostbayern-Oberösterreich“ 

Der Tourismusverband Ostbayern e.V. führt seit dem 01.09.2023 gemeinsam mit Oberösterreich 

das INTERREG – Förderprojekt „Digitalisierungsoffensive Ostbayern-Oberösterreich“ durch. Der 

Projektraum erstreckt sich auf ostbayerischer Seite auf die Destinationen Bayerischer Wald und 

Bayerisches Thermenland. Ziel des Projekts ist es, den Tourismus im Projektraum vor den 

Herausforderungen der Digitalisierung nachhaltig und resilient weiterzuentwickeln. Dazu soll die 

digitale Kompetenz und Sichtbarkeit touristischer Leistungsträger, die Buchbarkeit touristischer 

Angebote sowie die grenzüberschreitende Ausspielung von touristischen Erlebnissen und 

Sehenswürdigkeiten im ostbayerisch-oberösterreichischen Grenzgebiet gesteigert werden. 

 

Konkret sollen hierzu einerseits 1000 touristische Leistungsträger (500 in Ostbayern, 500 in 

Oberösterreich) im Rahmen von individuellen Digitalisierungs-Coachings sensibilisiert und beim 

Aufbau digitaler Kompetenzen unterstützt werden, um das Potenzial der Digitalisierung 

zielgerichtet nutzen zu können. Dadurch sollen auch mindestens 200 (100 

in Ostbayern, 100 in Oberösterreich) neu online buchbare Angebote 

entstehen. Um die Gastgeber und Erlebnisanbieter neben digitalem 

Knowhow auch mit zeitgemäßem Content auszustatten, kann ein Teil der 

Betriebe darüber hinaus an einem kostenlosen Fotoshooting teilnehmen. 

  

Als weitere Projektbausteine sollen touristische Angebote mittels eines 

digitalen, grenzüberschreitenden Reisebegleiters grenzübergreifend 

ausgespielt und dem (Ausflugs-)Gast als individuelle Empfehlung an die 

Hand gegeben werden können und eine eLearning Plattform als flexible 

Weiterbildungsmöglichkeit für Touristiker sowie touristische 

Leistungsträger entstehen. Informations- und Sensibilisierungsmaßnahmen 

zum Thema Digitalisierung sollen die nachhaltige 

Digitalisierungsentwicklung sicherstellen.  

 

Ergänzend wurde die E-Learning-Plattform im PartnerNet Ostbayern 

fertiggestellt. Sie ermöglicht touristischen Betrieben einen flexiblen und praxisorientierten Zugang 

zu aktuellem Fachwissen rund um digitale Themen im Tourismus und trägt damit dauerhaft zur 

Kompetenzentwicklung in der Region bei. 

 

Bislang wurden 268 Coachings durchgeführt. Während der kompletten Laufzeit fanden bisher drei 

Informationsveranstaltungen statt- 2025 zu den Themen KI und E-Learning-Plattform. 
Außerdem wurden Fotoshootings zu verschiedenen Urlaubsthemen im Bayerischen Wald 

durchgeführt. 
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9 Marketing und PR 
 

1 Markeneinführung 

Mit der Einführung der neuen Dachmarke stärkt der Bayerische Wald seine Position als 
eigenständige, profilierte Urlaubsregion innerhalb Bayerns. Ziel der Markenstrategie ist es, die 
gemeinsamen touristischen Stärken – insbesondere Naturerlebnis, Authentizität, regionale Kultur 
sowie die zukunftsorientierte Entwicklung – klarer zu kommunizieren und die Wahrnehmung der 
Region national (wie international) zu schärfen. Gleichzeitig soll die Dachmarke den touristischen 
Akteuren eine einheitliche kommunikative Grundlage bieten und die Zusammenarbeit innerhalb 
der Region fördern. Das neue Erscheinungsbild wird schrittweise in Marketingmaßnahmen, 
touristische Produkte und Kommunikationskanäle integriert. 

Maßnahmen zur Markeneinführung (Auswahl): 

¶ Offizielle Einführung der neuen Marke und des neuen Erscheinungsbildes des Bayerischen 
Waldes im Rahmen der Messe f.re.e  München, bei der der Bayerische Wald Partnerregion 
mit umfangreichen Rahmenprogramm war. 

 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Ganzjährige digitale Werbekampagnen an stark frequentierten Bahnhöfen zur Erhöhung 
der überregionalen Sichtbarkeit – München, Nürnberg, Stuttgart, Frankfurt am Main. Mit 
155.500 Einblendungen auf den Ströer Videoscreens erreichte der Bayerische Wald über 22 
Mio. Pendler, Reisende und Besucher an den zentralen Verkehrsknotenpunkten. 
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¶ Anzeigenwerbung mit einer Gesamtauflage von rund 1 Mio. Exemplaren in 
zielgruppenrelevanten Reisebeilagen in Tageszeitungen (siehe Anzeigen)  

 

 

 

 

 

 

¶ Vorstellung, Information der Partner und fachlicher Austausch beim Tourismustag 
Bayerischer Wald 

¶ Sukzessive Integration der Dachmarke in Printprodukte, Online-Kommunikation, Social 
Media, Kampagnen und touristische Angebote 
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2 Kampagnenthemen & Beteiligungsmöglichkeiten 

Die Orte/Werbegemeinschaften haben die Möglichkeit, sich im Rahmen ihres Budgets (50 % der 
gezahlten Marketingumlage) an Marketingmaßnahmen des Bayerischen Waldes zu beteiligen. Um 
diese Budgets sinnvoll einsetzen zu können, wurden verschiedene themenspezifische Kampagnen 
und Einzelmaßnahmen konzipiert, mit denen im Jahr 2025 über 5,2 Mio. Impressionen erreicht 
wurden.  Es gibt für jede Kampagne einen eigenen Mediaplan (Print- und/oder Online). Die 
Angebote werden auf einer eigenen Landingpage dargestellt und über verschiedene Online-Kanäle 
beworben (Social Media, Reiseportale, Website, Newsletter, PR-Arbeit). Einige der unter Punkt 8 
und Punkt 9 dargestellten Maßnahmen 
wurden im Rahmen der Kampagnen 
umgesetzt oder haben die Kampagnen 
verstärkt.   

Kampagne Lieblingsplatz  
Der Lieblingsplatz ist immer ein persönlicher 
Tipp und wird von einer Person vor Ort im „I 

 ̈Bayerischer Wald“-T-Shirt präsentiert. Ziel 
der Kampagne ist die Produktion von 
authentischem Content (Fotos, Rohmaterial 
Video).  
 

Kampagne Waldurlaub 
Nirgendwo sonst kann man den Wald so erleben wie im Bayerischen Wald. Denn zusammen mit 
der angrenzenden Šumava auf tschechischer Seite bildet er das größte zusammenhängende 
Waldgebiet Mitteleuropas! Diese Kampagne umfasst konkrete Angebote und Tipps rund um das 
Thema WALD:  z.B. Waldführungen, Übernachtungsangebote, Yoga im Wald, Waldbaden, 

Waldapotheke, Waldklänge. 

 

Kampagne Familienzeit 
Platziert werden konkrete Familienangebote wie Urlaub auf dem Bauernhof, Erlebnistage auf dem 
Bauernhof/Huskyhof/Alpakahof etc., Familienwanderungen, geführte Wanderungen mit Tieren, 
Landgenuss-Angebote mit Familienbezug, Kräuterwanderungen, Freizeiterlebnisse wie Tierparke, 
Museen, Freizeitpark u.v.m.  

Kampagne Winter 
Diese Kampagne zielt auf die Bewerbung von Winterangeboten Skiabfahrt, Langlauf und 
Winterwandern. Gleichzeitig prägen verschneite Wälder, ruhige Orte und regionale Kulinarik die 
kalte Jahreszeit – von aktiver Bewegung bis zu entspanntem Naturgenuss ist damit mit der 
Kampagne alles abgedeckt.  

 

Darüber hinaus können weitere Maßnahmen, wie Online-Marketing-Pakete, Newsletter, 
Darstellung von Radtipps- und Wandertipps auf komoot, Beteiligung in der Broschüre Wandertipps, 
Banner auf der Website Bayerischer Wald, Gewinnspiele auf Facebook, POI-Fotoshootings, 
Content-Creation usw. gebucht werden.  

 
Reportings der Kampagnen und weiterer Maßnahmen können beim Tourismusverband Ostbayern 
angefordert werden. Ansprechpartner: Daniela Schilling, schilling@ostbayern-tourismus.de und 
Gudrun Wandtner, wandtner@ostbayern-tourismus-marketing.de  

 

mailto:schilling@ostbayern-tourismus.de
mailto:wandtner@ostbayern-tourismus-marketing.de
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3 Maßnahmen Print 

Der Wiedererkennungswert der Region im Außenauftritt spielt eine große Rolle, was vor allem 
durch die einheitliche Verwendung der Dachmarke gewährleistet wird. Das visuelle 
Erscheinungsbild wurde 2025 umgestellt und sukzessive werden auch alle Printprodukte im neuen 
Desing produziert. 

 

Prospekte und Infomaterial 
 
Neu produziert:  
¶ Gastgeberverzeichnis, Auflage 30.000 Stück 

¶ Familienurlaub, Auflage: 30.000 Stück 

¶ Freizeitführer, Auflage: 40.000 Stück  

¶ Radtipps, Auflage: 50.000 Stück 

¶ Erlebniskarte mit Premiumerlebnissen Bayerische Wald, Auflage 150.000 Stück 

¶ Winterurlaub, Auflage: 20.000 Stück 

¶ Broschüre Wellness & Genuss Bayerischer Wald, Auflage: 18.000 Stück 

¶ Broschüre Premiumerlebnisse Bayerischer Wald, Auflage 15.000 Stück 

¶ Kindermalbuch, Auflage 10.000 Stück 

 
Bestand: 

¶ Geschichten vom Anhalten & Bleiben, Auflage: 10.000 Stück 

¶ Loipentipps, Auflage: 10.000 Stück 

¶ Wandertipps, Auflage: 70.000 Stück 

¶ Winterkarte, Auflage: 5.000 Stück 

¶ Reisen für Alle, Auflage: 10.000 Stück 
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Auswahl an Anzeigen, Advertorials, Print-Online-Maßnahmen 
Im Jahr 2025 gab es ebenfalls verschiedene Anzeigen und Advertorials des Bayerischen 
Wald in auflagestarken Reisebeilagen, Zeitungen und Magazinen u.a. auch im Rahmen 
der Themenkampagnen, bei denen eine Beteiligung von Orten und 
Werbegemeinschaften möglich ist. Die meisten Printmaßnahmen laufen in Kombination mit 
Onlinedarstellungen. Da viele touristische Partner und Gastgeber in den meisten Printausgaben 
bereits vertreten sind, konzentrieren wir uns nur auf wenige Platzierungen oder Sonderangebote.  
Eine kontinuierliche Bespielung der Printmedien ist aufgrund des begrenzten Budgets nicht 
möglich.  

 

¶ ǘŀƳōƛŜƴǘŜΣ Print-/Onlinekampagne, 1 Seite im Magazin „Barrierefrei“, Online-Marketing auf 
www.barrierefreierleben.de 

¶ wŜƘŀ 9ƛƴƪŀǳŦǎŦǸƘǊŜǊ, 1 Seite, ET: September, Print und Online, Auflage: 18.000 Stück  

¶ ǘŀƳōƛŜƴǘŜ, Digitalkampagne + 1 Seite im Magazin Familie inkl. Titelstory 

¶ 6 Seiten zum Thema Familienurlaub in der in der BILD Heimaturlaub, beigelegt der BILD 
MÜNCHEN, NÜRNBERG und STUTTGART, verkaufte Auflage 102.684 (IVW 1/24) – 
Reichweite 797.000 Leser in Süddeutschland, ET Juli - Titelplatzierung 

¶ wŜƛǎŜƴ ƛƴ ŘƛŜ bŀǘǳǊǇŀǊƪŜ, 1 Seite, Gesamtauflage: 180.000 Stück, Beilage in den 
Zeitschriften „fairkehr“, „Wanderlust“, „Wanderbar“, „Wandermagazin“ usw.  

¶ die “Thüringer Allgemeine“ (TA), die „Thüringer Landeszeitung“ (TLZ) und die „Ostthüringer 
Zeitung“, Auflage:183.000 Stück 

¶ wŜƎŜƴǎōǳǊƎ aŀƎŀȊƛƴ, 2 Seiten, Auflage: 20.000 Stück, Lieblingsplatz & Ausflugstipps 

¶ {ŎƘǀƴŜǊ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜǊ ²ŀƭŘ, 1 Seite, Thema: Erlebnisse & Ausflugstipps  

¶ 5ŀ ²ŀƛŘƭŜǊ, 1 Seite, März/April, Auflage: 15.000 Stück, Erlebnisbuchung & Ausflugstipps 

¶ 9ƛƴǎŜƛǝƎŜ !ƴȊŜƛƎŜƴ ƛƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ wŜƛǎŜōŜƛƭŀƎŜƴΥ  

o 5ŜǊ bŜǳŜ ¢ŀƎΣ ET 11.01.2025, Auflage: 61.920 Stück  

o bǸǊƴōŜǊƎŜǊ bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴ, ET 22.02.2025. Auflage: 200.000 Stück  

o !ǳƎǎōǳǊƎŜǊ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ, ET 22.03.2025, Auflage: 150.000 Stück   

o  CǊŅƴƪƛǎŎƘŜǊ ¢ŀƎ, ET 05.04.2025, Auflage: 80.000 Stück 

o !½ κ {ǘǊŀǳōƛƴƎŜǊ κ [ŀƴŘǎƘǳǘŜǊ ½ŜƛǘǳƴƎΣ ET 03.05.2025, Auflage: 165.000 Stück 

o 5ŜǊ bŜǳŜ ¢ŀƎΣ ET 20.09.2025, Auflage: 61.920 Stück 

o bǸǊƴōŜǊƎŜǊ bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴΣ ET 11.10.2025, Auflage:  200.000 Stück 

 

http://www.barrierefreierleben.de/
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Marketingbeteiligungen Bayern Tourismus Marketing GmbH 

Im Jahr 2025 wurden einige reichweitenstarke Maßnahmen und Kampagnen unter der Dachmarke 
Bayern gebucht und umgesetzt. Im Rahmen der Sponsored Storys wurden u.a. vor Ort Fotos 
produziert und Texte zum Thema journalistisch aufgearbeitet. Folgende Maßnahmen wurden 
umgesetzt:  
 

¶ {ǇƻƴǎƻǊŜŘ {ǘƻǊȅ auf erlebe.bayern.de, Thema: Wandern/Goldsteig 

¶ {ǇƻƴǎƻǊŜŘ {ǘƻǊȅ auf erlebe.bayern.de, Thema: Familienurlaub  

¶ .ŀȅŜǊƴΦ 5ŀǎ aŀƎŀȊƛƴ, 1 Seite, 1/2025, Auflage: 130.000 Stück, Thema: Outdoor 

¶ .ŀȅŜǊƴΦ 5ŀǎ aŀƎŀȊƛƴ, 1 Seite, 2/2025, Auflage: 130.000 Stück, Thema: Glas  

¶ .ŀȅŜǊƴΦ 5ŀǎ aŀƎŀȊƛƴ, 1 Seite, 3/2025, Auflage: 130.000 Stück, Thema: Bayern mit Kind  

¶ .ŀȅŜǊƴΦ 5ŀǎ aŀƎŀȊƛƴ, 1 Seite, 4/2025, Auflage: 130.000 Stück, Thema: Wandern  

¶ aŀƎŀȊƛƴ Ϧ.ŀȅŜǊƴ π .ŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛ ŜǊƭŜōŜƴϦΣ 2 Seiten, Auflage: 40.000 Stück  

¶ tƭŀǘȊƛŜǊǳƴƎ ƛƴ р bŜǿǎƭŜǧŜǊ zum Thema Aktiv und Familie  
 

 

 

8.4 Audio-Maßnahmen 

¶ Radiokampagne auf Radio Arabella München ς Bewerbung Radurlaub - Februar und 
März: 453.000 Nutzer haben die Spots gehört, 2,9 Mio. Kontakte wurden erzielt. 
Durchschnittlich wurde jeder Kontakt 6,4-mal erreicht.  

¶ Radiokampagne auf Radio Arabella München ς Bewerbung Waldurlaub und Wandern -
September und Oktober:  440.000 Nutzer haben die Spots gehört, 4,2 Mio. Kontakte 
wurden erzielt. Durchschnittlich wurde jeder Kontakt 9,7-mal erreicht.  
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4 Vertrieb & Messen 

Die Informationsbroschüren des Bayerischen Waldes werden über verschiedene Medien und 
Kanäle verteilt. Zusätzlich werden die Broschüren über Online-Marketing-Kampagnen beworben 
und als Online-Blätterkataloge zur Verfügung gestellt.  Hier eine Auswahl der Vertriebswege 2025: 
 
Präsentation auf Tourismusmessen: 
 

Termin Messe 2025 Ort 

16.01. - 19.01. Ferien Wien 

18.01. - 26.01. 
CMT inkl. Fahrrad & 

Wanderreisen 
Stuttgart 

06.02. - 09.02. oohh / Reisen Hamburg 

19.02. - 23.02. 
f.re.e inkl. 

Fahrradreisen 
München 

12.02. - 16.02. Freizeit Nürnberg 

04.03. - 06.03. ITB (B2B Messe) Berlin 

09.08. - 17.08. Ostbayernschau Straubing 

27.09. - 05.10. Mainfrankenmesse Würzburg 

30.10. - 02.11. Reisen & Caravan Erfurt 
 

 

Sonstige Maßnahmen  

¶ Roadshow vom 12. – 17. Mai mit der Stadt Regensburg in Magdeburg, Braunschweig, 

Hildesheim, Hannover 

¶ Auslage auf der Holiday World in Prag und ITEP Pilsen 

¶ Alpentouristik Schäfer – Auslage Prospekte auf 35 Messen  

¶ Auslagen in Gastro und Geschäften des täglichen Bedarfs und Kindergärten in München, 

Münchner Umland, Nürnberg und Augsburg, an über 2.000 Stellen – ca. 25.000 Stück 

¶ Sonderverteilung an Kinderärzte, Kindergeschäfte, Frauenärzte in München – 3.000 Stück 

¶ Beilage nature.com GmbH – 12.000 Stück 

¶ Online Marketing-Kampagnen mit Prospektvertrieb (Bayern, Baden-Württemberg, Hessen, 

NRW, Sachsen, Thüringen) 

¶ Anfragen per Telefon und E-Mail 

¶ Auslage in Touristinformationen in der Region  

¶ Auslage Broschüren bei regionalen Events 

¶ Reisebörsen in Potsdam, Erfurt, Ansbach, Chemnitz und Nürnberg 

¶ Broschüren Auslage auf REHAB & Rehacare, (Mai und Sept. 2025) 
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5 Werbemittel Bayerischer Wald 

Für den Bayerischen Wald werden regelmäßig Werbemittel produziert, die vor allem für Messen, 
Präsentationen & Infoveranstaltungen genutzt werden. Werbemittel können in einer hohen 
Auflage produziert werden. Sie transportieren emotionale die Wortmarke Bayerischer Wald und 
bringen Reichweite und Sichtbarkeit bei potenziellen Gästen und Partnern. Ein Teil der Werbemittel 
ist regional produziert oder hat einen Bezug zum Bayerischen Wald. Folgende Werbemittel sind im 
Bestand:  

¶ NEU: Stirnbänder mit neuer Marke 

¶ Rollups mit neuer Marke  

¶ Armband „IB̈ayerischer Wald“  

¶ Feine Kristallgläser von JOSKA Bodenmais mit 

„ÏBayerischer Wald“ Gravur 

¶ Buttons „IB̈ayerischer Wald“  

¶ Flaschenöffner  

¶ Kühlschrankmagnete „IB̈ayerischer Wald“   

¶ Richartz Key-Tool 

¶ Autoaufkleber „ÏBayerischer Wald“   

¶ Poster „Lieblingsplatz Bayerischer Wald“ (Sommer und 

Winter) 

¶ Bierdeckel (Sammlerserie, derzeit 6 Stück) 

¶ Bleistifte mit Graphit aus dem Bayerischen Wald 

¶ Kindermalbücher mit Tieren aus dem Bayerischen Wald 

¶ Stofftaschen 

¶ Socken „ÏBayerischer Wald“ – bis Ende 2024 gab es eine eigene Freizeit- und 

Sportkollektion Bayerischer Wald bei CUORE 

 

Neu seit 2025: Im Spreadshirt Bayerischer Wald können jederzeit Werbemittel gebrandet mit der 

neuen Marke, „ÏBayerischer Wald“ oder Trans Bayerwald-Fanartikel bestellt werden.  
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6 Presse & Öffentlichkeitsarbeit 
 

In vielen einzelnen Kontakten, Gesprächen und im stetigen Austausch mit den JournalistInnen und 
Kontaktpersonen bei Medien bearbeitet der Tourismusverband Ostbayern in Kooperation mit den 
Verantwortlichen in den Urlaubsregionen Ostbayerns das Feld der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Ein stetiges Grundrauschen und spontane Unterstützung bestimmen die 
Arbeit.  

Die Instrumente der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 

¶ Anlassbezogene Pressemitteilungen: Aktivitäten, Ergebnisse, Zahlen und Fakten zum 
Tourismus 

¶ Pressedienst: touristische Angebote, Neuerungen sowie Reise- und Tourentipps aus den 
Urlaubsregionen Ostbayerns an akkreditierte Journalisten 

¶ Bilder: Fotografische Dokumentation vieler Veranstaltungen des Tourismusverbandes 
Ostbayern e.V. 

¶ Bilddatenbank: Über 2.000 Bilder stehen rund um die Uhr für die Pressearbeit zur 
Verfügung. 

¶ Anfragen: Fragen von JournalistInnen werden passgenau beantwortet und im touristischen 
Kontext dargestellt 

¶ Recherchereise: Organisation von Pressereisen für Redaktionsaufträge oder redaktionelle 
Ideen; Kontakte knüpfen mit den Partnern vor Ort. 

¶ Textmanagement: Aufbereiten von redaktionsfertigen Texten zur schnellen Unterstützung 
bei Textanfragen 

¶ News Aktuell: ein Kommunikationsdienstleister der Unternehmensgruppe der dpa mit 
einem reichweiten PR-Portal und dem Verbreitungsnetzwerk ots 

¶ Nachrichtenagentur News-Work: Die Nachrichtenagentur Ostbayerns  

¶ Redaktionsbesuche: Information, Hintergrundwissen vermitteln 

¶ Bayern Tourismus Marketing GmbH: Zusammenarbeit und Kooperation für das 
Tourismusland Bayern unter dem Motto erlebe.bayern 

¶ Evaluierung: Beobachtung der Veröffentlichungen über das System Meltwater 

 

 

Digitale Medienanalyse 2025 

Wir clippen News in online erschienen Pressebeiträgen zu unseren Suchradien. Zusätzlich 
erschienen zahlreiche Artikel in Zeitungen, Zeitschriften und Fachmagazinen, die online nicht 
veröffentlicht werden. Durch einen tagesaktuellen automatisierten Report erhalten wir Einblick, 
was veröffentlicht wird. 2025 haben wir mit der Reiseregion Bayerischer Wald 4540 Nennungen 
erzielt.  

 

Pressereisen 2025 

In Zusammenarbeit und mit großer Unterstützung der Orte, Landkreise, Bayern Tourismus 
Marketing GmbH, Erlebnispartnern, Naturparke und des Nationalparks Bayerischer Wald konnten 
folgende Pressereisen kooperativ realisiert werden. Vielen Dank für die großartige, unkomplizierte 
und klasse Zusammenarbeit. 
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Termin Thema Orte Teilnehmer Medium 

Mai 2025 Blaue Glücksorte Naturpark Oberer 

Bayerischer Wald 

1 Verlagsprodukt 

Mai 2025 Bayerischer 

Wald/Lusen 

Mauth/Finsterau 1 Süddeutsche 

Zeitung/Beilage 

Mai 2025 Naturpark Oberer 

Bayerischer Wald 

Neukirchen beim Hl. 

Blut, Arnschwang 

1 Nordwest-

Mediengruppe 

Mai 2025 Goldsteig D/CZ, in 

Kooperation mit der 

by.TM und der 

Tschechischen 

Zentrale für 

Tourismus 

Passau, Philippsreut, 

Vimperk, Kaġpersk® 

Hory, Ģelezn§ Ruda 

7 Diverse Medien 

Mai 2025 Gravel Camp 

Bayerischer Wald 

Passau, Waldkirchen, 

Mitterfirmiansreut, 

Mauth 

3 Diverse Medien 

Mai 2025 Böhmweg Deggendorf, 

Bischofsmais, Zwiesel, 

Ģelezn§ Ruda 

 

1 Mittelbayerische 

Zeitung/Passauer 

Neue Presse 

Juni 2025 Trans Bayerwald Spiegelau, Frauenau 2 BAYERN. Das 

Magazin 

Juni 2025 Trans Bayerwald Bodenmais, Großer 

Arber 

1 Bayerischer 

Rundfunk 

Juni 2025 Pandurensteig Waldmünchen, 

Viechtach, Grafenau, 

Spiegelau  

2 Bayern. Das 

Magazin 

Juli 2025 Konzerthaus Blaibach Blaibach 1 Erlebe.bayern 

August 2025 DZT-Studienreise 

Bavaria for all Senses 

Regensburg, 

Bodenmais, Großer 

Arber, Furth im Wald 

17 Diverse 

internationale 

Medien aus IRL, 

IND, A, PL, CZ, 

UDS, CN, J, MNE, 

BIH, BG, D, Q, OM 

August 2025 Top Trail of Germany: 

Goldsteig 

Neunburg vorm Wald, 

Rötz 

1 Wandelenmagazin 

NL 

September 

2025 

Naturelover welcome 

Bavariaós two National 

Parks in 
Kooperation mit der 

by.TM 

 

Eppenschlag, Lusen, 

Baumwipfelpfad 

6 Diverse 

internationale 

Medien aus NL, A, 

SVK 

 

 
Alle Presseinformationen und -bilder sind jederzeit verfügbar:  

https://partner.ostbayern-tourismus.de/inhalte/presse/ 
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Zusammenarbeit mit der dpa-Tochter news aktuell 

Quer über das Jahr verteilt distribuierten wir in der dpa-Tochter News Aktuell neun Pressetexte mit 
Bildern, die hervorragende Zugriffe und Trefferzahlen verzeichnen konnten: 

 

Datum Titel Zugriffe im Newsroom Treffer im Web 

24.06. An einem Tag über acht Tausender 
wandern / Gipfelerlebnis am 
Goldsteig 

1.657 47 

04.09. Gravelbiken im Bayerischen Wald / 
Genussradfahren auf dem Grünen 
Dach Europas 

2.747 53 

11.11. Winterfreude voraus / Zauberhafte 
Erlebnisse im Bayerischen Wald 

1.160 45 

10.12. 130 Höhepunkte im Bayerischen 
Wald / Gipfel- und Naturerlebnisse im 
grünen Waldgebirge Bayerns 

2.781 80 
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SAT.1 Bayern 

Für die Sendung 17.30 Uhr SAT.1 Bayern wurden zehn Folgen für die Serie „Mein Bayern erleben“ in 

Ostbayern gedreht. Die Filme entstanden im Rahmen einer Kooperation mit dem 

Tourismusverband Ostbayern e.V. 

Beteiligt waren aus dem Bayerischen Wald Viechtach und Frauenau.  

SAT.1 Bayern erreicht täglich rund 435.000 Zuschauer. Mit einem Marktanteil von 18,9 % erreicht 

der bayerische Regionalsender den höchsten Anteil an jungen Zuschauern der 14- bis 49-Jährigen 

zwischen halb sechs und sechs. Die Beiträge sind auch bei Joyn 17:30 Sat.1 Bayern zu sehen. 

 

International Media Marketplace 

Der International Media Marketplace (IMM) von TravMedia ist das führende globale Networking-

Event, das die Reisebranche mit Redakteuren, Journalisten, Rundfunkanstalten und Influencern 

verbindet. Otto Aufleger, Regensburg Tourismus, und Ulrike Eberl-Walter, Tourismusverband 

Ostbayern e.V., waren beim Medienmeeting in Berlin. Einen Tag lang werden im 15-Minuten Takt 

Kontakte geknüpft und gepflegt. Die Treffen sind vorab gründlich geplant und terminlich festlegt. 

Bestens betreut wurde das Event von Organisator Ralf Stüdemann und Kundenbetreuerin Mieke 

Sweep von TravMedia. Der IMM ist das weltweit größte Event der Reisebranche für Treffen mit 

Medien. Otto Aufleger und Ulrike Eberl-Walter sind höchst zufrieden mit dem Networking-Format 

und den Gesprächsergebnissen.  

 

Grenzüberschreitende Pressereise am Goldsteig 

JournalistInnen aus Deutschland besuchten im Rahmen einer Journalistenreise den Goldsteig. Im 

Mittelpunkt stand der Goldsteig im Böhmerwald als 

grenzüberschreitender Wanderweg. 

Die Reise mit 11 Teilnehmenden entstand auf Initiative 

der Bayern Tourismus Marketing GmbH und der 

Tschechischen Zentrale für Tourismus unter 

Verantwortung von Silvia Unger und Barbora Fajkusová. 

An der Organisation waren beteiligt die Südböhmische 

Tourismuszentrale, die Pilsener Region sowie der 

Tourismusverband Ostbayern e.V..  

 

Pre-Convention Tour ς Bavaria for all senses ς Experience Regensburg & the Bavarian Forest 

barrier-low 

17 internationale Journalistinnen und Journalisten 

besuchten in Begleitung von Christiane Korth-Batinic, 

Referentin für Studienreisen bei der Deutschen Zentale 

für Tourismus, und Tourguide Sören Hoika die Stadt 

Regensburg und den Bayerischen Wald. Die Reise fand 

als Pre-Convention Press Tour zum Incoming and Brand 

Summit 2025 – Travel Destination Germany statt: “This 

journey invites travelers to explore the cultural richness 

and natural beauty of Bavaria. From UNESCO World 

Heritage Sites to breathtaking landscapes, the journey 

combines tradition, history and nature”, hieß es in der 

Ausschreibung. Wir konnten aufzeigen, dass viele 

Reiseattraktionen barrierearm erreichbar sind. 
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10 Veranstaltungen 

 

Tourismustag Bayerischer Wald – Regional vernetzt, gemeinsam stark 

Am 4. Juni 2025 fand in Furth im Wald der 16. Tourismustag Bayerischer Wald statt – eine zentrale 
Netzwerkveranstaltung für touristische Akteure der Region unter dem Leitmotiv 
α5ŜǎǘƛƴŀǘƛƻƴǎƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘ пΦл ς ǊŜƎƛƻƴŀƭ ǾŜǊƴŜǘȊǘΣ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ǎǘŀǊƪά. Rund 200 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Tourismus, Wirtschaft, Politik und öffentlichen Einrichtungen kamen zusammen, 
um aktuelle Herausforderungen und Zukunftsperspektiven des Tourismus zu diskutieren.  

Der Tourismustag bot neben Fachvorträgen und Diskussionen vor allem Raum für Vernetzung und 
Erfahrungsaustausch. In seiner Eröffnungsrede hob der Präsident des Tourismusverbands Ostbayern 
die Bedeutung gemeinsamer Verantwortung und Zusammenarbeit als Motor für die Entwicklung der 
Region hervor. Ein besonderer Programmpunkt war die Vorstellung des neuen Markendesigns für 
den Bayerischen Wald, das die Vielfalt und Identität der Region – von Natur und Bergen über 
Tradition bis zu nassens- und digitalgestützten Angeboten – nach außen stärker sichtbar machen soll.  

Thematisch wurde insbesondere der Wandel des Bayerischen Waldes von einer früher als 
„Problemregion“ wahrgenommenen Destination zu einer aufstrebenden Urlaubsregion mit hoher 
Themenkompetenz in Nachhaltigkeit, Aktiv- und Familienurlaub beleuchtet. Branchenzahlen zeigen 
ein deutlich verbessertes touristisches Ergebnis, u. a. steigende Bettenauslastung und eine starke 
Markenbekanntheit im deutschen Urlaubsmarkt. 

In Keynotes und Gesprächen wurde der Fokus auf zukunftsfähige Destinationsstrategien gelegt, 
insbesondere auf digitale Vernetzung, Kooperationen zwischen öffentlichen und privaten Akteuren 
sowie den Blick auf Lebensqualität und regionale Identität als Erfolgsfaktoren für modernen 
Tourismus. Der Tourismustag unterstreicht damit die kontinuierliche Professionalisierung des 
Tourismus im Bayerischen Wald und stärkt die gemeinsame strategische Ausrichtung der 
touristischen Akteure für die kommenden Jahre. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Tourismusverband Ostbayern e.V. 

Seite 45                                                                                                 
 

Bayerischer Wald Partnerregion der fr.e.e 
 
Bei der f.re.e Messe München 2025 präsentierte sich der Bayerische Wald als offizielle 
Partnerregion und nutzte die Plattform, um seine touristische Vielfalt einem breiten Publikum 
vorzustellen. Im Fokus standen die Themen Aktivurlaub, Naturerlebnis und regionale 
Besonderheiten – von Wandern und Radfahren bis hin zu Kulinarik und Kultur. 

Mit einem aufmerksamkeitsstarken Messeauftritt, authentischen Einblicken in die Region sowie 
gezielten Mitmach- und Informationsangeboten konnte der Bayerische Wald seine Position als 
attraktive Urlaubsdestination im süddeutschen Raum weiter stärken. Die Partnerschaft bot zudem 
die Möglichkeit, wichtige Kontakte zu Gästen, Medien und Branchenvertretern zu knüpfen und die 
Sichtbarkeit der Region nachhaltig zu erhöhen. 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Landesgartenschau Furth im Wald  
 
Der Tourismusverband Ostbayern präsentierte sich bei der Landesgartenschau Furth im Wald 2025 
als starker Partner. Mit Aktionen des Bayerischen Waldes am Regionalpavillon des Landkreises 
Cham sowie der Durchführung des Tourismustags Bayerischer Wald in Furth im Wald wurde die 
Veranstaltung aktiv mitgestaltet. Die Landesgartenschau verzeichnete an 137 Tagen insgesamt 
401.465 Besuche und 650 Gästeführungen und übertraf damit die Erwartungen deutlich.  
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11  Kooperationen & Partnerschaften 
Die Spitzenbetriebe im Bayerischen Wald bilden verschiedene Kooperationen und vermarkten 

dadurch den Bayerischen Wald als Tourismusdestination. Die Kooperationen unterteilen sich in drei 

Partnerschaften: die Basispartner, die Vorzugspartner und die Premiumpartner Bayerischer Wald. 

Die Premiumpartner werden dabei nochmals unterteilt in die Premiumhotels und 

Premiumerlebnisse. Die Vorzugspartner treten nach außen als HOAMAT-Gastgeber Bayerischer 

Wald auf. Durch gemeinsame Aktivitäten wird das Image des Bayerischen Waldes und den 

Austausch in der Region weiter verbessert. Dies dient als Antrieb für die gesamte Region.  

 

Die Betreuung und die Maßnahmen im Rahmen der Kooperationen werden von den Partnern 

finanziert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Vorzugspartner 
Die Vorzugspartner bestehen aus 29 Partnern und nennen sich in der Außenkommunikation  

HOAMAT-Gastgeber. 

¶ Sprecher: Benedikt Pusl und Stellvertreter Markus Schmelmer  

¶ 3 Netzwerktreffen 

¶ 3 umgesetzte Online-Marketing-Kampagnen ganzjährig mit Themen-Landingpages  

¶ Mitarbeiter-Card Ƴƛǘ .ŜƴŜŬǘǎ für Mitarbeiter 
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Premiumpartner 
Bei den Premiumpartnern kooperieren 41 Partner. Alle Partner legen gegenseitig die Prospekte aus.  
Mit der engagierten Unterstützung von Hermann Reischl konnten weitere Projekte umgesetzt 
werden: 

 

¶ Sprecher Premiumhotels: Hermann Reischl; Sprecher Premiumerlebnisse: Martin Bauer  

¶ Austausch: Insgesamt 3 Netzwerktreffen, 2 Speed-Innovationstage, 4 
Erlebnispartnertreffen  

¶ Printprodukte: Premiumbroschüre, Erlebnisflyer, Erlebniskarte 

¶ Gemeinsamer PremiumGutschein einlösbar in allen Premiumhotels 

¶ Gemeinsame Webseite www.premium-wellness-bayern.de mit Filterfunktion und 
Onlinebuchung 

¶ Google Ads und Social Media Kampagnen ganzjährig, Themen wie Wellness, Familien, 
Pärchen, Contentproduktion 

¶ Gemeinsame Social Media Accounts Facebook, Pinterest, Instagram: bis Jahresende 2025: 
27.200 Follower – Contentproduktion, Gewinnspiele (@premiumhotels_bayerischerwald) 

¶ Erlebnispartner: Produktion von Social Media Reels  

¶ Ganzjährige Zeitungs-Anzeigenkampagne ganzseitig, 140 Anzeigen, 560 Anzeigenplätze in 
10 Verlagen deutschlandweit und Österreich mit Logo Bayerischer Wald  

¶ Diverse Messen 

¶ Mitarbeiter-/ŀǊŘ Ƴƛǘ .ŜƴŜŬǘǎ für Mitarbeiter  

¶ Schulungen für Inhaber und Mitarbeiter zu Online-Marketing-Themen 

¶ PREMIUM-Ausbildungsakademie Bayerischer Wald in Zusammenarbeit mit der IHK 
Akademie Niederbayern für Azubis der Premiumhotels mit Schulungen  

¶ Mitarbeiter-Recruiting: Teilnahme an Ausbildungsmessen mit neuem Messestand, 
Schulbesuche, gemeinsames Jobportal und Jobbroschüre  

¶ Exkursion Konkurrenzanalyse Trendtour ins Allgäu 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.premium-wellness-bayern.de/
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12  Projekte und Produktentwicklung 

 

1 Zukunftscheck Touristinfos  
Das vom Tourismusverband Ostbayern und dem Arbeitskreis Bayerischer Wald initiierte Projekt 
wird in Zusammenarbeit mit dem Institut Centouris umgesetzt. Immer mehr und immer 
anspruchsvollere Aufgaben müssen mit gleicher oder sogar geringerer personeller und finanzieller 
Ausstattung bewältigt werden, so der Tenor im kommunalen Tourismus.  
 
Die im Rahmen des Projektes durchgeführte Ist-Analyse zeigt, womit die Mitarbeiter in den Tourist-
Infos am meisten beschäftigt sind. Dazu gehören Datenerfassung/Digitalisierung, Veranstaltungen, 
Service, Kommunikation, Sortimentsmarketing, Büromanagement und Berichtswesen. Die Vielfalt 
der Aufgaben hat deutlich zugenommen. In den letzten fünf Jahren sind vor allem die 
Aufgabenfelder Datenerfassung, Digitalisierung und Veranstaltungen hinzugekommen. 
Obwohl der Prospektversand und die Frequenz in den Tourist-Informationen abgenommen haben, 
ist gleichzeitig die Betreuungsintensität gestiegen. Die Gäste suchen nach Informationen, die sie 
online nicht finden, wichtig sind ihnen vor allem Geheimtipps und individuelle Beratung. Damit sind 
die Anforderungen an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Tourist-Informationen 
gestiegen. Hinzu kommt ein erhöhter Weiterbildungsbedarf, insbesondere im Bereich der 
Digitalisierung. Ebenso kommt der Ausbildung und Einarbeitung von Nachwuchskräften eine 
besondere Bedeutung zu. 
 
Auf Basis der Ist-Analyse wurde von Centouris ein Online-Befragungsmodul - der sogenannte 
Zukunfts-Check - entwickelt. Mit diesem wird den Tourismusgemeinden ein Instrument zur 
Verfügung gestellt, dass eine Selbsteinschätzung der zukünftigen (Personal-)Ressourcen im Bereich 
Tourismus ermöglicht und somit der strategischen und zielgerichteten Zukunftsplanung dient.  
 
Zu Beginn des Jahres 2024 wurde das Projekt „Zukunftscheck der Touristinfos“ der Gemeinden 
fortgesetzt und abgeschlossen. Es haben sich 69 Gemeinden an einem digitalen Selbstcheck 
beteiligt. Das Ergebnis kann mit anderen Touristinfos mit gleicher touristischer Intensität im 
Bayerischen Wald (allgemeiner Benchmark) verglichen werden. Die Ergebnisse wurden am 
Tourismustag Bayerischer Wald präsentiert. Die Teilnahme für die Gemeinden war kostenlos. 

  

2 Bayerwald-Krimi „Im Zeichen des Drachen“  
Der Bayerwald-Krimi αLƳ ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǎ 5ǊŀŎƘŜƴά wurde 2025 von Enrico Saller und Marina Höft 
inszeniert und in unserer Region gedreht. In den Hauptrollen sind Erol Sander als gehörloser Ex-
Kommissar, Amira Aly und Verena Kringe zu sehen. Der Film erzählt die Geschichte eines 
Ermittlers, der in einen mysteriösen Mordfall rund um eine Drachensekte hineingezogen wird. 
Gedreht wurde an mehreren Originalschauplätzen des Bayerischen Waldes, darunter Furth im 
Wald, Zwiesel und Fürstenzell. Die Tourismusregion Bayerischer Wald unterstützte die Produktion 
aktiv, um die filmische Darstellung unserer Landschaften zu fördern und die Sichtbarkeit der Region 
über die Grenzen hinaus zu steigern. Durch die Einbindung regionaler Drehorte und die 
Zusammenarbeit mit lokalen Dienstleistern leistet der Film einen Beitrag zur touristischen 
Vermarktung und stärkt das Image des Bayerischen Waldes als vielseitige Erlebnisdestination. 

Bereits bei den Internationalen Hofer Filmtagen fand der Film positive Resonanz. Premiere des 
Films ist für Juni 2026 geplant. 
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3 Mountainbike-Reiseroute Trans Bayerwald  

Die Trans Bayerwald ist eine 700 km lange Reiseroute durch den Bayerischen Wald. Auf einer Nord- 
und einer Südroute ist die Trans Bayerwald in je 7 Etappen fahrbar. Dabei werden insgesamt 17.000 
hm überwunden. Gefördert wurde das Projekt durch das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den 
Europäischen Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des Ländlichen 
Raums (ELER) im Rahmen zweier LEADER-Kooperationsprojekte. Ende Juni 
2022 wurden die Förderprojekte abgeschlossen. An der weiteren 
Finanzierung sind neben dem TVO die Landkreise Cham, Regen, Freyung-
Grafenau, Straubing-Bogen, Deggendorf und Passau beteiligt.  

Für die Betreuung des Projekts inklusive Wegemanagement, 
Beschilderungsmaterial, Providerkosten, Wegepatenbetreuung und 
Marketing stehen ca. 60.000 EUR zur Verfügung. Die Projektberichte 
können beim TVO angefordert werden: Daniela Schilling, 
schilling@ostbayern-tourismus.de 
 
Maßnahmen 2025: 

¶ Wegepatenmanagement, Infrastruktur & Wegemanagement (inkl. Wegeänderungen, 
Erfassung von Schäden, Aktualisierung Beschilderung) – über 40 Wegepaten arbeiten 
ehrenamtlich mit uns zusammen. Herzlichen Dank für dieses Engagement! 

¶ Projektmanagement, Netzwerkarbeit, Betreuung und Information von MTB-Gästen, PR-
Arbeit (u.a. über obx-news und Pressearbeit TVO) 

¶ Versand von ca. 1.000 Starterpaketen Trans Bayerwald per Post und E-Mail 

¶ Betreuung Webseite www.transbayerwald.de, Social-Media-Kanäle (Facebook, Instagram, 
Youtube) und Outdoorportale wie komoot, outdooractive, mapy.cz und SummitLynx 
(digitale Stempelstelle) 

¶ Online-Marketing auf Facebook und Instagram, ca. 300.000 Impressionen, Bewerbung 
einer Collection zur Trans Bayerwald auf komoot (194.000 Impressionen, Interaktionsrate 
mit 57.5 % sehr stark) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Darstellung der Trans Bayerwald auf verschiedenen Webseiten wie dreilaenderbike.de, 
bucketride.de, Wildganz.com und auf Youtube-Kanal von Andi Schuster 

¶ Print: Trans Bayerwald-Flyer in tschechischer Sprache und Nachdruck Reisetagebuch, 
Darstellung in Radtipps Bayerischer Wald  

http://www.transbayerwald.de/
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¶ Reportage zur Trans Bayerwald u.a. auf Rucksackradio des BR  

¶ Verschiedene Maßnahmen mit unseren Partnern: Verteilung Flyer beim MTB Bayerwald 
Cup 

¶ Anzeige im DAV-AMgazin Ausblick  
 

¶ Veranstaltungen:  

o Präsentation am Radstand auf den Reisemessen fr.e.e in München und CMT 
Stuttgart 

o 19. ς 22.6.2025 Rock The Hill Festival Bischofsmais: Bewerbung Trans Bayerwald – 
Bauzaunbanner  

 

o 17.7.2025 Wegepatentreffen in der Bike Arena in Wegscheid  

o 25.4.2025 Vortragsreihe des DAV in Regensburg:  Vorstellung der 
Mountainbikereiseroute Trans Bayerwald, 

o 13.10.2025 Bayerischen Tourismustag:  Pecha-Kucha-Vortrag zum am zum Thema 
„Vom Reden ins Tun kommen - Als Praxisbeispiel wurde die Mountainbike-
Reiseroute Trans Bayerwald vorgestellt – die beispielhaft zeigt, wie 
partnerschaftliche Zusammenarbeit im Tourismus gelingen kann – im Nachgang 
Darstellung im B2B Magazin der Bayern Tourismus Marketing GmbH unter dem 
Motto „Gemeinsam wird’s was“ 
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o Ende Mai Gravelreise im Bayerischen Wald: Mit dabei waren u.a. Mountainbike- 

und Gravelprofi Martin Schätzl aus Waldkirchen und die Journalistin und BR-

Radexpertin Katharina “Kaddi” Kestler, bekannt auch aus dem Podcast 

“Bergfreundinnen”, Trans Bayerwald als Tipp genannt 

 

¶ Neu: Fanshop Trans Bayerwald auf Spreadshirt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Informationen zur Trans Bayerwald, sowie Textvorlagen und Fotos für Ihre 
Webseite und zur Bewerbung der Trans Bayerwald können beim Tourismusverband 
Ostbayern angefordert werden.  

 

1. Pandurensteig 
Der Pandurensteig verläuft vom Startpunkt in Waldmünchen zentral durch den Bayerischen Wald 
bis nach Passau. Im Rahmen des LEADER geförderten Projekts „Aufwertung des Pandurensteigs“ 
(2017-2019) wurden der Wegverlauf optimiert und die Beschilderung ausgebessert. Des Weiteren 
wurden Informationstafeln mit integrierten Audioguides entlang des Weges installiert.  
 
Maßnahmen 2025: 

¶ Wegemanagement: Aufgenommene Schäden wurden behoben, defekte Schilder 
ausgetauscht, nachzubestellende Schilder notiert. Ebenso wurden die im Projekt 
enthaltenen Infotafeln kontrolliert und auf Vollständigkeit überprüft. Die Wegepaten 
kontrollieren und beaufsichtigen den Weg und optimieren die Markierung.  

¶ Publikationen: 
­ Pandurensteig Etappenplaner (Auflage: 30.000 Stück seit 2019) 

­ Pandurensteig Stempelkarte (Auflage: 1.000 Stück) 

­ Pandurensteig Urkunde (Auflage: 100 Stück)  
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¶ Marketingmaßnahmen  

¶ Instawalk auf dem Pandurensteig 
Über den Sommer waren fünf Micro-Influencer aus der Region auf dem Pandurensteig 
unterwegs und haben darüber auf ihren Instagram-Kanälen berichtet. Die entstandenen 
Fotos können zu Marketingzwecken verwendet werden. Insgesamt wurden knapp 20 
Beiträge gepostet, die weit über 12.000 Likes* und weit über 345.000 Ansichten* generiert 
haben. (* Daten nur sehr eingeschränkt verfügbar 

 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Vertrieb Etappenplaner Pandurensteig 
Paketbeilage bei Süd-West Versand GmbH, Outdoor-Shop, 5.000 Stück 

¶ Platzierung im Gästenewsletter des Tourismusverbands Ostbayern e.V.,  
20.000 Abonnenten 

¶ Platzierung im „Wandermagazin“ - Special „Deutschlands schönste Wanderwege 2026“ 
ET: Winter 2025, Auflage > 30.000 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Mehrseitige Darstellung im Magazin „Die Eifel - Mitgliederzeitschrift des Eifelvereins“ 
ET: August 2025, 20.000 Leser 

¶ Kostenlose Darstellung auf OUTSIDEstories (über 100.000 Unique Usern / durchschnittlich 
1,2 Millionen Page Impressions pro Monat) inkl. Platzierung im Newsletter 

¶ Darstellung auf der Webeseite des Bayerischen Waldes: www.pandurensteig-wandern.de  

http://www.pandurensteig-wandern.de/
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¶ Online Marketing-Kampagnen zum Pandurensteig auf verschiedenen Kanälen,  
Ad Impressions: 383.566, Reichweite: 171.503 

¶ Darstellung des Pandurensteigs als Collection auf dem komoot-Profil Bayerischer Wald 

¶ Seit Herbst 2024: Pandurensteig als Wander-Nadel der Region Bayerischer Wald auf 
SummitLynx, https://www.summitlynx.com/de/trophy/KDHJ/pandurensteig/  

 

 
 

4 Goldsteig 
 Der Goldsteig ist einer der längsten und beliebtesten Fernwanderwege Deutschlands. Er führt auf 

insgesamt 660 Kilometern quer durch den Oberpfälzer Wald und anschließend auf zwei 
Alternativstrecken - der Nord- und der Südroute - durch den Bayerischen Wald. Ihn begleiten rund 
840 Kilometer an Zu-, Rund- und Alternativrouten. Der Goldsteig ist Mitglied der Top Trails of 
Germany e.V., einer Vereinigung von Deutschlands besten Wanderwegen. Seit der Eröffnung der 
tschechischen Goldsteig-Route im Jahr 2018 und der Integration der Querverbindungen Baierweg, 
Böhmweg, Gunthersteig und Prachatitzer Weg ist ein grenzenloses Wanderwegenetz mit über 
2.000 Wanderkilometern auf dem Grünen Dach Europas entstanden. Der Bekanntheitsgrad des 
Goldsteigs konnte in den letzten Jahren dank umfangreicher Marketingmaßnahmen stark gesteigert 
werden, weshalb der Fernwanderweg mittlerweile zu den beliebtesten Fernwanderwegen in 
Deutschland zählt. Eine Aufstellung der Maßnahmen kann beim TVO angefragt werden.   
 
Mit dem Start des grenzüberschreitenden Interreg Bayern–Česko Projekts BYCZ08-240 „Goldsteig / 
Zlatá stezka“ (2025–2028) wird die Weiterentwicklung des Goldsteigs als gemeinsames 
touristisches Leitprodukt in Bayern und Tschechien vorangetrieben. Im Fokus stehen die Erhaltung, 
Zugänglichkeit und touristische Inwertsetzung des gemeinsamen kulturellen Erbes entlang des 
Weges. Geplant sind unter anderem neue thematische Angebote, digitale Lösungen sowie 
Maßnahmen zur stärkeren Vermarktung und Vernetzung des Wanderraums beiderseits der Grenze 
 
 

5 Glasstraße 
 Glas spielt in der Geschichte des Bayerischen und Oberpfälzer Waldes seit rund 700 Jahren eine 

große wirtschaftliche, aber auch emotionale Rolle. Auch heute noch werden entlang der 250 km 
langen Glasstraße viele Arten von Glas produziert, wie z.B. Glastrophäen, Glaskunst, Vasen, Lüster, 
aber natürlich auch hochwertiges Trinkglas. Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl von Galerien, auch 
Museen und andere touristische Einrichtungen und Attraktionen, die Gäste anziehen. Zur 
touristischen Darstellung und auch zur weiteren Förderung der Glasstraße mit den beiden 
Glasregionen Bayerischer Wald und Oberpfälzer Wald sind umfangreiche Marketingmaßnahmen 
notwendig: Von der klassischen Werbung über Online-Marketing, Verkaufsförderung bis hin zur 
Pressearbeit. 

 

6 Reisen für Alle 

 „Reisen für Alle“ ist die bundesweit gültige Kennzeichnung im Bereich Barrierefreiheit. Erstmals 
werden für die Gäste notwendige Informationen durch ausgebildete Erheber erfasst und mit klaren 
Qualitätskriterien bewertet. Diese wurden in mehrjähriger Zusammenarbeit und Abstimmung mit 
Betroffenenverbänden sowie touristischen Akteuren entwickelt. Im Juli 2023 hat der Bayerische 
Wald das Zertifikat α¢ƻǳǊƛǎƳǳǎǊŜƎƛƻƴ .ŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛƘŜƛǘ ƎŜǇǊǸŦǘά für Urlaubs- und Ausflugsideen für 
Menschen mit und ohne Einschränkungen erhalten. Damit ist der Bayerische Wald die größte 

https://www.summitlynx.com/de/trophy/KDHJ/pandurensteig/
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zertifizierte Reiseregion in Deutschland. Für die Zertifizierung wurden elf touristische 
Angebotsbündel nach den Kriterien von „Reisen für Alle“ zusammengestellt. Dazu gehören 
Urlaubsinspirationen wie „Glaserlebnis und Kulturgeschichte“ oder „Drachenland Abenteuer“. 
Diese sind auf der Webseite Bayerischer Wald eingestellt. Im Rahmen der Zertifizierung gab es eine 
umfangreiche PR-Arbeit und es wurden Anzeigen in zielgruppenspezifischen Medien geschalten 
(u.a. Rehaeinkaufführer oder im Magazin „Barrierefrei erleben“) 
 

7   Respektvoll Initiative 
Die 2020 auf Ostbayernebene gestartete Initiative άwŜǎǇŜƪǘǾƻƭƭ ς ŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎ ǳƴŘ Ƴƛǘ ŘŜǊ bŀǘǳǊέ 
wurde für den Bayerischen Wald fortgeschrieben. Gemeinsam mit den 6 Landkreisen im 
Bayerischen Wald, den Orten, Naturparken, dem Nationalpark Bayerischer Wald und den 
Bayerischen Staatsforsten wollen wir auf gegenseitige Rücksichtnahme sowie respektvollen 
Umgang mit der Natur aufmerksam machen. Dafür wurden Flyer sowie Plakate im DIN A 1-Format 
(2 Motive) produziert. Die Flyer können in der Touristinformation oder weiteren Einrichtungen vor 
Ort ausgelegt oder auch bei Führungen und Wandertouren ausgeteilt werden. Die Flyer werden bei 
den Prospektanfragen und Starterpaketen der Trans Bayerwald beigelegt. Das Respektvoll-Logo in 
grün und Facebook-Grafiken stehen zum kostenlosen Download im Partnernet bereit und können 
gerne auf eigene Werbemittel und Kanälen eingebunden werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Landkreise und 

Landkreistouristiker, Orte und Werbegemeinschaften und alle Partner und 

Partnerkooperationen für die konstruktive Zusammenarbeit im Sinne des 

Bayerischen Waldes!   

 

TIPP 

Immer aktuell informiert ist man über das PartnerNET, die Wissens- und 

Informationsplattform des Tourismusverbandes Ostbayern:  

https://partner.ostbayern-tourismus.de 

Zu allen Projekten und Maßnahmen können nähere Informationen beim 

Tourismusverband Ostbayern eingeholt werden.  

 

 
erstellt Daniela Schilling, Stand 22.5.2026 

https://partner.ostbayern-tourismus.de/inhalte/beteiligungsmoeglichkeiten/bayerischer-wald/download-bereich/

